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Neuwieder Bären sind
auf Halbfinal-Kurs
Am Freitagabend kommt Ratingen,
am Sonntag geht's nach Dinslaken S. 5

Das ist neu
im Kino Neuwied
In „Nightlife“ wird das romantische erste Date von Milo
und Sunny überraschend zu einer wilden Jagd S. 4

Endlich ist es soweit:
Die Narren sind los!
Großer Veranstaltungskalender mit närrischen
Terminen aus der Region S. 7

200 neue Busfahrer
werden gesucht
Landkreis Mayen-Koblenz
fördert die Ausbildung S. 3

LOKALANZEIGER für die Stadt Andernach, VG Bad Breisig, VG Brohltal, VG Pellenz
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Gut zu wissen . . .

Vorsicht: Keine Eile
bei der Bauabnahme
Jeder Bauherr
freut sich auf den
Moment, in dem
der Bauunterneh-
mer den Schlüs-
sel übergibt. Die
Bauabnahme
sollte man je-
doch nicht über-
eilen, rät Erik
Stange, Sprecher
des Bauherren-
Schutzbunds e.V.
(BSB). Die Ab-
nahme bedeutet,
dass der Bau-
herr die vom Bauunternehmer erbrachte Leistung
als im Wesentlichen fertiggestellt und mangelfrei bil-
ligt. Dies sollte man im Vorfeld ausreichend und am bes-
ten mit sachverständiger Unterstützung geprüft ha-
ben. Die sorgfältige Prüfung umfasst eine Vorbege-
hung mit einem Bausachverständigen und eine Auf-
listung offener Restleistungen und möglicher Män-
gel, die bis zur Bauabnahme ausgeführt und besei-
tigt werden sollen. Bei der Abnahme sollten die Bau-
herren ein sehr kleinteiliges Abnahmeprotokoll füh-
ren, das von allen Beteiligten unterschrieben wird. Ei-
ne vollständige und fachlich korrekte Dokumentation al-
ler Mängel hilft später bei einem möglichen Rechts-
streit. Zugleich sollten die Bauherren bei der Ab-
nahme die vereinbarten Bauunterlagen und techni-
schen Nachweise vom Bauunternehmer erhalten. Wer
vor der Bauabnahme in das Haus ziehen möchte, soll-
te ausdrücklich festhalten, dass damit keine förmli-
che Abnahme verbunden ist. Weiter Infos gibt es
beim Verein Bauherren-Schutzbund, Brückenstr. 6,
10179 Berlin, www.bsb-ev.de -red-/Foto: Verein

Alt-Herren-Corps, Alt-Herren-Corps,
ein Club der Veteranen . . .
40 Jahre Alt-Herren-Corps und 30 Jahre Evergreens der Fidelitas 1893 Blaue Funken

ANDERNACH. Wenn der 1.
Senator Wolfgang Heister
mit seinem Vorstand zum
Dämmerschoppen ruft,
sind alle Senatoren da und
das Haus platzt aus allen
Nähten. Eine großartige
Stimmung macht den Rest.

Neben einem Ordensregen
durch den Kommandanten
der Gesellschaft Hans-Pe-
ter Klein, sowie durch das
Prinzenpaar und den Fest-
ausschuss, war natürlich
auch der Spielmannszug
der Blauen Funken unter
der Stabführung von Tobias
Koch zur Stelle, der immer
wieder mit neuen und alt-
bekannten Beiträgen zu
begeistern weis. Nach ei-
nem Rückblick 30 Jahre
Evergreens, wurde Senator
Peter Setz für 25 Jahre
Evergreens geehrt.
Beim Jubiläums-Dämmer-
schoppen im von Friedel
Wolff blau-weiß dekorierten
Saal des Vereinslokals
„Kolpinghaus“, war echte
Annenacher Fasenacht an-
gesagt. Mit „Alt-Herren-
Corps ein Club der Vetera-
nen“, eröffneten die Ever-
greens musikalisch den Ju-
biläums-Dämmerschoppen
40 Jahre AHC.
In einer eindrucksvollen
Präsentation ließ der 1. Se-
nator die Zeit von 1980 bis
2020 in Wort und Bild Re-
vue passieren, dass großen
Anklang bei allen Anwe-
senden fand. Zum Schluss

dieser Zeitreise wurde der
Initiator und Mitbegründer
des AHC Heinrich Fett, der
unter dem damaligen Kom-
mandanten und heutigen
Ehrenkommandant Heiner
Lohner 1. Senator des AHC
wurde, für sein karnevalisti-
sches Lebenswerk von
Kommandant Hans-Peter
Klein mit einer Urkunde ge-
ehrt. Stehende Ovationen
der Senatorenfamilie wur-
den ihm zuteil.
Im wie immer voll besetzten
Kolpingsaal war natürlich
der Besuch unseres Blau-
Weißen Prinzenpaares Prinz
Albert I. „Der Küchenbulle

mit Tatütata“ und ihrer Lieb-
lichkeit Prinzessin Katja I.
„Der Blue Star mit klingen-
der Lyra“ und dem gesam-
ten Hofstaat, wie auch den
Vertretern des Festaus-
schusses der Glanzpunkt
des Abends. Mit ihrem Prin-
zenlied „Wenn en Anne-
nach die Jecke danze“ und
dem Stimmungslied „Bella
Ciao“, hatten sie alle Fase-
nachtsjecke im Nu auf ihrer
Seite. Seine Tollität Prinz Al-
bert I. ließ es sich nicht neh-
men auch in diesem Jahr
wieder in die Bütt zu stei-
gen, um die Lachmuskeln
der Zuhörer zu strapazie-

ren. Eine besondere Ehre
wurde Neusenator Gerd
Förster zuteil. Für seine Ver-
dienste im Andernacher
Karneval, zeichnete ihn der
Festausschuß Andernacher
Karneval, mit dem Großen
Verdienstorden aus.
Mit ihrem eigens für diesen
Abend produzierten musi-
kalischen Beitrag „Vier stol-
ze Adjus das sind wir“, über-
raschten die Adjutanten den
völlig ahnungslosen Hof-
staat.
Eine Hommage für 30 Jahre
Evergreens und 40 Jahre
Alt-Herren-Corps hatte
Kanzler Michael „Der elekt-

risierende Clown am Saxo-
phon“ im Petto. Auf ein-
drucksvolle Weise hat er
das Leben der Evergreens
und des AHC in einem Vier-
eck gerahmten Puzzle in-
nerhalb des Blauen Funken
Corps dargestellt und mit
einfühlsamen Texten unter-
mauert. Dafür waren ihm
langanhaltender Beifall si-
cher. Mit dem Corpslied
und der Verabschiedung
des Hofstaates mit „Bye Bye
Alaaf“, ging ein viereinhalb-
stündiges, kurzweiliges Pro-
gramm zu Ende und man
war sich einig: „Nä bat wor
dat widde schön“. -red-

.Den krönenden Abschluss des Abends bildete aber einmal mehr der Vorstand des Alt-Herren-Corps, verstärkt
durch die Ehefrauen und einiger Mitstreiter mit einem musikalischen Mix aus „In the Navy“ und „Drunken Sailor“ kre-
ierten Matrosentanz. Da gab es nur eins, Zugabe. Foto: Christian Schmitz

Mit dem Nachtwächter unterwegs

ANDERNACH. Kommen Sie mit auf eine Zeitreise mit dem Andernacher
Nachtwächter. Die Teilnehmer lernen bei einem Rundgang durch die Stadt
seine Erlebnisse kennen und erfahren mehr über Themen wie die Anderna-
cher Nachbarschaften oder die Anfänge der urbanen Bepflanzung. Die
nächste öffentliche Führung „Mit dem Nachtwächter unterwegs“ findet am
Samstag, 15. Februar (20 Uhr), statt. Der Stadtführer erwartet Interessierte vor

dem Historischen Rathaus. Anmeldungen sind nicht erforderlich, können je-
doch gerne vorab über die Tourist-Information erfolgen – auch ein Ticketkauf
ist bereits im Vorfeld möglich. Die Teilnahme an der Führung ist kosten-
pflichtig (Erwachsene 6 €.; Kinder von 6 bis 16 Jahre 3 €; Kinder unter 6 Jahre
kostenfrei). Weitere Infos bei Andernach.net, y (02632) 987948-0 oder auf
www.andernach-tourismus.de -red-/Foto: Stadt Andernach

Aus der Region

Zum Festzug
anmelden

ANDERNACH. Ein Hö-
hepunkt des Rheinland-
Pfalz-Tages, der in die-
sem Jahr vom 19. bis 21.
Juni 2020 in Andernach
gefeiert wird, ist der gro-
ße Festumzug am Sonn-
tag. Hier können sich
Städte und Landkreise,
Vereine und Verbände
sowie Organisationen
präsentieren und ihre
schöpferische und kul-
turelle Vielfalt zeigen. Wer
noch beim Festumzug
mitmachen möchte, soll-
te sich beeilen und bald
bewerben. Noch bis
Freitag, 14. Februar, ist
eine Bewerbung mög-
lich. Sie ist an die für den
Wohnort zuständige
Stadt- oder Kreisverwal-
tung zu richten. Diese
entscheidet auch über
die Zulassung. Seit 36
Jahren zieht der Rhein-
land-Pfalz-Tag viele
Gäste aus dem ganzen
Land an. Weitere Infor-
mationen erhalten Inte-
ressierte auch online un-
ter www.rlp-tag.de -red

Geänderte
Öffnungszeiten

ANDERNACH. Die Öff-
nungszeiten der Tourist-
Information sowie des
Shops und der KaffeeBar
im Geysir-Zentrum wäh-
rend der närrischen Tage
lauten wie folgt: Schwer-
donnerstag, 20. Februar
(9 - 12 Uhr), Freitag, 21.
Februar (9 - 17.30 Uhr),
Samstag, 22. Februar
(geschlossen), Rosen-
montag, 24. Februar (ge-
schlossen), Veilchen-
dienstag, 25. Februar (9 -
12 Uhr). An Aschermitt-
woch ist dann wieder zur
regulären Zeit von 9 bis
17.30 Uhr geöffnet. -red-
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Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

der-lokalanzeiger.de/
mailto:info@der-lokalanzeiger.de
der-lokalanzeiger.de
www.der-lokalanzeiger.de
www.rlp-tag.de
Andernach.net
www.andernach-tourismus.de
www.bsb-ev.de
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Was läuft in
Andernach?
Programm des Offenen Kanals
ANDERNACH. Hier fin-
den sie das aktuelle
Fernsehprogramm des
Offenen Kanals:

Programm-Vorschau:

Freitag, 14. Februar
9 Uhr: 800 Jahre Ma-
riendom Festrede Mit-
telrheinhalle
10.27 Uhr: Rheinland-
Pfalz-Tag 2020 Info-
veranstaltung

Samstag, 15. Februar
17 Uhr: Altarweihe und
Einsegnung Michaels-
kapelle Andernach.
19.09 Uhr: Römerstadt
Andernach.

Sonntag, 16. Februar
17 Uhr: Altarweihe und
Einsegnung Michaels-

kapelle Andernach.
19.09 Uhr: Römerstadt
Andernach.

Montag, 17. Februar
11 und 18 Uhr: 800 Jah-
re Mariendom, Fest-
rede Mittelrheinhalle.
12.27 und 19.27 Uhr:
Rheinland-Pfalz-Tag
2020 Infoveranstaltung.

M Tagesprogramm und
Sendungen finden Sie
im Livestream und on-
line auf www.ok4.tv. Die
neuen Studio-Öff-
nungszeiten: Jeden drit-
ten Freitag von 18 bis
20 Uhr; jeden ersten
Donnerstag von 16 bis
18 Uhr oder nach te-
lefonischer Vereinba-
rung unter: q 0152
53 25 19 90. -red-

Ärztlicher Notfalldienst:
Bereitschaftspraxis An-
dernach und Umgebung
Die Ärztliche Bereit-
schaftspraxis für Ander-
nach, Bad Breisig, Brohl-
tal, Pellenz, Weißenthurm
und Kettig befindet sich
im St. Nikolaus-Stiftshos-
pital, Ernestus-Platz 1,
56626 Andernach.
Die Bereitschaftspraxis ist
Fr. ab 16 Uhr, bis Mo. 7
Uhr, Mi. 14 Uhr bis Do. 7
Uhr sowie vom Vorabend
eines Feiertages, ab 18
Uhr,bis zum Folgewerk-
tag, 7 Uhr, besetzt und
ist erreichbar unter
y 116 117

• Bei akuten lebensbe-
drohlichen Notfällen muss
direkt der Notruf- und Ret-
tungsdienst unter der
Nummer 112 angefordert
werden.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Mittel-
rhein, Zehnerstr. 38,
53498 Bad Breisig,
y (02633) 47 449 0.

Augenärzte
Bereitschaftsdienst in den
Landkreisen Mayen-Kob-
lenz und Neuwied:
y 0180-5 112 058*

Zahnärzte
Einheitliche Notrufnummer:
y 0180-5 0 40 308*.
Ansage des Notdienstes
Fr. von 14 - 18 Uhr, Sa.
von 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr,
Mi. von 14 - 18 Uhr und
an den Feiertagen ent-
sprechend von 8 Uhr früh
bis zum nachfolgenden
Tag früh um 8 Uhr.
Eine Inanspruchnahme
des zahnärztlichen Not-
dienstes ist nach telefo-
nischer Vereinbarung

möglich. Weitere Infos un-
ter: www.bzk-koblenz.de

Zahnärztlicher
Beratungsdienst:
y (0261)100 21 59.

Notdienst der Apotheken
Unter y 0180-5 258 825 -
56626* werden die nächst-
gelegenen dienstbereiten
Apotheken angesagt.

DRK-Kreisverband MYK:
y (02651) 700 80.

Caritasverband Rhein-
Mosel-Ahr e.V., Ge-
schäftsstelle Andernach
(Ludwig-Hillesheim-Str. 3),
y (02632) 25 02 0.

Weisser Ring:
Verein für Kriminalitäts-
opferhilfe, Außenstelle
Kreis Mayen-Koblenz:
y 0151 55164702

Opfer-Notruf-Nummer:
y 0180-3 34 34 34*.
Frauenselbsthilfe nach
Krebs: Die Treffen der
Gruppe Andernach fin-
den jeweils am 1. Mon-
tag des Monats um 15
Uhr in Andernacher „Haus
der Familie“ statt. Betrof-
fene Frauen sind herzlich
eingeladen. Eingänge
über die Stadthausgale-
rie oder Gartenstr. 4. Wei-
tere Infos: y (02632)
83 221.

Kinder- & Jugendtele-
fon:
Die kostenlose Nummer
gegen Kummer:
y 0800 111 03 33.

TelefonSeelsorge:
y 0800 111 0 111 und
y 0800 111 0 222
(beide Nummern sind
kostenfrei).

Selbsthilfegruppe für
Angehörige psychisch
Kranker im Kreis MYK:
Treffen jeden 3. Dienstag
im Monat im Bischof-
Bernhard-Stein-Haus,
Ludwig-Hillesheim-Str. 3,
Andernach.
Infos: y (0261) 62 245.

Deutsche ILCO, Gruppe
Neuwied: Regelmäßige
Treffen für Stomaträger
(Menschen mit künstli-
chem Darmausgang,
künstlicher Harnablei-
tung oder Darmkrebs an
jedem 3. Montag im Mo-
nat ab 16 Uhr im Mehr-
generationenhaus Neu-
wied, Wilhelm-Leuschner-
Str. 6. Infos: y (02632)
482 50.

Die Johanniter: Häusli-
che Kranken- und Al-
tenpflege, Mobile Hilfs-
dienste, Hausnotruf, Fa-
milienpflege. Infos:
y (02633) 474490.

Schwangerenkonflikt-
beratung: Frauenwürde
Neuwied, Eduard-Ver-
hülsdonk-Str. 25,
y (02631) 343 689 (Mo.,
Mi. und Fr., 9 - 12 Uhr,
Di. und Do., 14 - 16 Uhr
sowie nach Vereinba-
rung).

Frauennotruf Koblenz:
Beratung, Infos und Prä-
vention zu sexueller Ge-
walt, Kurfürstenstraße 53
in Koblenz, y (0261)
350 00 www.frauennot-
ruf-koblenz.de

Krebsgesellschaft
Rheinland-Pfalz, Kob-
lenz: y (0261) 988 650,
www.krebsgesellschaft-
rlp.de

* Preisangaben Service-Dienste:
0180-1: Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-2: Festnetzpreis 6 ct/Anruf; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-3: Festnetzpreis 9 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-5: Festnetzpreis 14 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-6: Festnetzpreis 20 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 60 ct/Anruf
0137-8/0137-9: Festnetzpreis 50 ct/Anruf; abweichende Preise aus dem Mobilfunk

Notfalldienste

„Kirche für Ausgeschlafene“ in Andernach
Das KfA-Team lädt am Sonntag in die Christuskirche ein

ANDERNACH. Das KfA-
Team lädt alle Christen am
Sonntag, 16. Februar (11.30
Uhr), zur „Kirche für Aus-
geschlafene“ (KfA) in die
Andernacher Christuskir-
che, Läufstraße, ein.

In der von der üblichen Got-
tesdienst-Liturgie abwei-

chenden „Kirche für Aus-
geschlafene“ finden Chris-
ten Gelegenheit zum the-
menbezogenen Aus-
tausch und zur persön-
lichen Begegnung. Dies-
mal lautet das Thema: „Wie
Redner uns beeinflus-
sen“.
In den Medien und in

der Öffentlichkeit spüren
wir immer wieder – ver-
steckt oder leicht er-
kennbar – wie wir durch
Worte und Bilder mani-
puliert werden. Das ist nicht
nur ein aktuelles Thema.
Auch in der Vergangen-
heit und in biblischen Zei-
ten hat es das gege-

ben. Wie gehen wir da-
mit um? Wie durch-
schauen wir die Absich-
ten der Redner? Dem wol-
len wir im Gottesdienst
nachgehen.
Die „Kirche für Ausge-
schlafene“ ist ein Ange-
bot der evangelischen Kir-
chengemeinde Andernach

und beginnt um 11.30 Uhr
im Gemeindesaal der
Christuskirche (am Ende
des Kreuzgangs). Die Tü-
ren sind jedoch bereits
ab 11.15 Uhr geöffnet und
schließen erst um 13.30
Uhr, damit die Gäste und
das Vorbereitungsteam bei
einem kleinen Imbiss noch

ins Gespräch kommen
können.

Ein zweiter evangelischer
Gottesdienst findet um 9.30
Uhr in der Kreuzkirche
statt. Pfarrer C. Schulte
wird einen Gottesdienst zu-
sammen mit Konfirman-
den gestalten. -red-

Rechtzeitig beginnen: Bäume und Hecken
sind bis Ende Februar zu schneiden
Die Mitarbeiter im Kreishaus informieren und beraten gerne

KREIS MYK. Wer Bäume
fällen bzw. roden oder an-
dere Gehölze beseitigen,
abschneiden oder massiv
zurückschneiden möchte,
sollte damit rechtzeitig be-
ginnen. Die Arbeiten müs-
sen bis 28. Februar been-
det sein.

Eine Verlängerung dieser
Frist auf Grund der Wit-
terungsverhältnisse oder
des Vegetationsstandes
kann von der Kreisver-
waltung Mayen-Koblenz als
untere Naturschutzbehör-
de nicht erteilt werden.
Das Bundesnaturschutzge-
setz schreibt vor, dass vom
1. März bis 30. Sep-
tember das Fällen und Ro-
den von Bäumen sowie
das Beseitigen und Ab-
schneiden von Hecken
selbst in der Feldflur nicht

zulässig ist. In diesem Zeit-
raum dürfen nur noch scho-
nende Form- und Pfle-
geschnitte zur Beseiti-
gung des Zuwachses er-

folgen. Die gesetzlichen
Verbote gelten jedoch nicht
für Bäume im Wald oder
auf gärtnerisch genutzten
Grundflächen, wozu auch

der private Hausgarten
zählt. Doch auch in die-
sen Fällen können ar-
tenschutzrechtliche Grün-
de die Beseitigung eines

Baumes verbieten. Die Be-
seitigung von Gehölzen al-
ler Art kann zudem ei-
nen Eingriff in Natur und
Landschaft darstellen, der

einer behördlichen Zu-
lassung bedarf. Die Kreis-
verwaltung empfiehlt, vor
der Beseitigung von Ge-
hölzen mit den zustän-
digen Mitarbeitern der un-
teren Naturschutzbehörde
Kontakt aufzunehmen.
Das Gesetz dient unter an-
derem dem Schutz von Vö-
geln. Die Tierwelt be-
zieht nach dem Winter ih-
re Brut- und Niststätten,
um für Nachwuchs zu sor-
gen. Die heimischen Vö-
gel richten sich in He-
cken, Gebüschen und Bäu-
men ein.

M Weitere Informationen
zum Thema „Gehölzbe-
seitigung“ gibt es bei Mo-
nika Ridder unter y (0261)
108-349 oder bei Oliver
Reinshagen unter y (0261)
108-105. -red-

Jetzt Hecken und Bäume schneiden. Foto: Kreisverwaltung MYK
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Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

K
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UUUUnnnnsssseeeerrrreeee MMMMitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerrrecht und kompetent zu beraten!

Trapezbleche, 1.Wahl & Sonderposten,
Metalldächer aus eigener Produktion,
TOP Preise, cm-genau bundesweite
Lieferung, www.dachbleche24.de
Telefon 0351/8896130

JJeettzzttJetzt
Messestand

buchen!

Wohnen und Leben in der Region!
Mit der Koblenzer Immobilienmesse unterstützt die Rhein-Zeitung alle
Aussteller und bietet ihnen eine ideale Plattform, um mit interessierten
Kunden in Kontakt zu treten.

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen und Ihre attraktiven Leistungen und
Projekte in der Region.

Hier trifft Angebot auf Nachfrage.
Samstag, 28. März 2020 von 10 bis 18 Uhr, Rhein-Mosel-Halle Koblenz

Infos und Standbuchungen
0261/892-281 oder bei Immobilienmesse-Koblenz.de

11 Ausgaben zur Wochenmitte 13 Ausgaben am Wochenende
1,8 Millionen Haushalte Werbung die ankommt!

Immobilienmesse-Koblenz.de
www.dachbleche24.de
www.beyer-mietservice.de
mailto:info@der-lokalanzeiger.de
mailto:info@amwochenende.de
ruf-koblenz.de
rlp.de
www.bzk-koblenz.de
www.ok4.tv
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Hauptschulabschluss durch
Projekt „Fit für die Pflege“
Zeugnisübergabe an vier Teilnehmer bei der Caritas in Andernach

ANDERNACH. Das Projekt
„Fit für die Pflege“ im Ca-
ritashaus am Dom in An-
dernach ist eine einjährige
Qualifizierende Vorberei-
tung zur Alten- & Kran-
kenpflegeausbildung des
Caritasverbands Rhein-
Mosel-Ahr e.V. Seit acht
Jahren haben junge Frau-
en und Männer auf diesen
Weg in eine ein- bzw. drei-
jährige Ausbildung in der
Alten- oder Krankenpfle-
geausbildung gefunden.

Gleichzeitig konnten im
Rahmen der im Sommer
beendeten Qualifizierung
drei Teilnehmerinnen und
ein Teilnehmer Ende des
Jahres dank der sehr gu-
ten Zusammenarbeit mit
der St. Thomas Realschu-
le plus Andernach erfolg-
reich ihren Hauptschulab-
schluss ablegen.
Dienststellenleiterin Mar-
gret Marxen-Ney, Caritas-
Geschäftsführer Werner
Steffens, Andernach und
Mayen, und die Projekt-
mitarbeiter Steffi Nöthen,
Udo Klein sowie Dozent
Jannik Gerlach dankten den
engagierten Lehrkräften mit
Rektor Martin Leupold von
der St. Thomas Realschu-
le plus Andernach. Eben-
so dankten sie Andrea
Steyven von der „Aktion Ar-
beit“ für die Finanzierung
der Maßnahme. Denn oh-
ne Hauptschulabschluss
sind auf dem deutschen Ar-
beitsmarkt viele Wege ver-
schlossen.
Rektor Leupold beglück-
wünschte die Absolventen,
die den Hauptschulab-
schluss neben der Quali-
fizierung trotz zusätzlicher
Belastung durchgezogen
haben: „Sie schätzen den
Wert, haben gut gelernt,
waren gut vorbereitet und
habe Ihren Job gemacht.

Was Sie gekämpft haben,
das wissen wir.“ Und Jan-
nik Gerlach ergänzte: „Hut
ab! Ich weiß, wie schwer
der zweite Bildungsweg ist.“
Auch Andrea Steyven freu-
te sich über diesen Erfolg,
„denn eine Berufsausbil-
dung ist die beste Prä-
vention gegen spätere Ar-
beitslosigkeit. Klar, dass wir
von der Aktion Arbeit so
ein tolles Projekt unter-
stützen müssen.“
Leider waren ein Absol-
vent und eine Absolventin
beruflich verhindert, doch
die beiden anwesenden
Absolventinnen bekamen
endlich ihre lang ersehn-
ten Zeugnisse und eine Ro-
se überreicht. Und für das
große Engagement der St.
Thomas Realschule plus
und von der Aktion Arbeit
übergab Steffi Nöthen je
ein internationales Caritas-
Kochbuch „‚Ein Topf‘
Deutschland is(s)t interna-
tional“ an Andrea Steyven
und Rektor Martin Leu-
pold.
Die beiden Absolventinnen
hatten als krönenden Ab-

schluss ein leckeres Es-
sen mitgebracht, das Ca-
ritätern, Dozenten und der
Presse kulinarische Über-
raschungen bot und die
Feier perfekt machte.
Im Namen ihrer Mitstreiter
brachte es eine Absol-
ventin auf den Punkt: „Sie
haben uns immer gehol-
fen. Wir möchten uns für Ih-
re Hilfe bedanken, insbe-
sondere bei unseren Do-
zentinnen und Dozenten
Jutta Ebert, Jannik Ger-
lach, Ulli Kögel, Steffi Nöt-
hen, Pia Welsch und Udo
Klein.“ Und Udo Klein fand,
verbunden mit einer Bitte,
lobende Worte: „Sie waren
eine tolle Klasse! Erzählen
Sie von uns, egal ob Schul-
abschluss oder Qualifizie-
rung, erzählen Sie von uns,
dass es uns gibt.“
Das Projekt „Fit für die Pfle-
ge“ wirkt dem Fachkräfte-
mangel entgegen und wird
über Aktivierungs- und Ver-
mittlungsgutscheine finan-
ziert, die beim Jobcenter
oder bei der Agentur für Ar-
beit erhältlich sind. So kön-
nen auch Arbeitslose – ge-

mäß § 45, SGB III – an
der Maßnahme teilnehmen
um eine Vorqualifikation zur
Alten- und Krankenpfle-
geausbildung zu erwer-
ben.
Das Qualifizierungsjahr wird
als Vorpraktikum für eine
Ausbildung in der Alten-
und Krankenpflege aner-
kannt.
An der Maßnahme des
Fachdienstes Integration
durch Arbeit, Caritasver-
band Rhein-Mosel-Ahr e.V.,
beteiligen sich die Sozial-
stationen Ahrweiler, An-
dernach, Mayen und Polch,
der Mobile Soziale Dienst
Andernach, die Kranken-
pflegeschule St. Nikolaus-
Stiftshospital Andernach
und weitere Krankenhäu-
ser, die VHS-Andernach
und das MYK-Netz sowie
zahlreiche Altenheime und
Mobile Dienste in der Re-
gion.

M Weitere Infos: Gabriele
Meurer, y (02651) 9869-
153, per E-Mail: meurer-
g@caritas-mayen.de und
www.caritas-andernach.de

Zwei glückliche Absolventinnen mit (hinten v. li.) Andrea Steyven, der Bekannten einer Teil-
nehmerin, Steffi Nöthen, Udo Klein, Martin Leupold und Jannik Gerlach. Foto: E.T. Müller

Landrat Dr. Alexander Saftig (Mitte) und Burkhard Nauroth (Zweiter v. links) präsentierten mit Vertretern der Ver-
kehrsbetriebe die Ausbildungsinitiative für den ÖPNV. Foto: Arno Boes

200 neue Busfahrer gesucht
Landkreis Mayen-Koblenz fördert die Ausbildung

KREIS MYK. -abo- Der öf-
fentliche Personennah-
verkehr (ÖPNV) rückt im
Zuge der aktuellen Klima-
diskussion immer mehr in
den Fokus. Viele sehen in
ihm einen der Schlüssel-
faktoren, um durch eine
Reduzierung des Indivi-
dualverkehrs vor allem in
den Innenstädten für Ver-
besserungen der Luftbe-
lastung zu sorgen. Doch
längst ist für eine nach-
haltige Lösung das Netz-
angebot im nördlichen
Rheinland-Pfalz an Stre-
cken und Zeitintervallen
nicht ausreichend.

Um hier für die Bürger
ein Umsteigen vom eige-
nen Auto auf die Busse at-
traktiver zu machen, hat
nun der Landkreis Mayen-
Koblenz ein bereits seit
dem Vorjahr laufendes Pro-
jekt der Öffentlichkeit vor-
gestellt. „Der Landkreis hat
gemeinsam mit dem Ver-
kehrsverbund Rhein-Mosel
ein neues Linienkonzept
für das Kreisgebiet entwi-
ckelt“, sagte Landrat Dr.
Alexander Saftig dabei. „Es
soll im Dezember 2021
an den Start gehen und
dann die Qualität der Ver-
bindungen und die Tak-

tung erheblich verbes-
sern.“
Den größten Engpass bei
der Umsetzung bildet al-
lerdings die Personalsitu-
ation, denn noch fehlen et-
wa 200 Busfahrer, um ei-
nen erweiterten Fahrplan
Realität werden zu lassen.
„Gemeinsam mit dem Job-
center des Kreises und
den in der Region tätigen
Verkehrsbetriebe wollen wir
hier vor allem Menschen
mit Anspruch auf das Ar-
beitslosengeld II eine neue
berufliche Perspektive bie-
ten und ihnen eine Aus-
bildung zum Busfahrer er-
möglichen“, so der Erste
Beigeordnete Burkhard
Nauroth. Etwa zehn bis
zwölf Monate dauert eine
solche Ausbildung, für die
als Grundlage die Bewer-
ber neben guten Deutsch-
kenntnissen einen aner-
kannten Pkw-Führerschein
vorweisen müssen.
Da sich das Angebot vor al-
lem an Flüchtlinge und Be-
werber mit Migrationshin-
tergrund wendet, gehören
aber auch weiterführende
Sprachkurse und das Ken-
nenlernen der regionalen
Eigenarten zum Lehrpro-
gramm. „Uns ist bewusst,
dass von den Busfahrern

einiges an Verantwortung
und Umgang mit Men-
schen abverlangt wird“, er-
läuterte Rolf Koch, Ge-
schäftsführer des Jobcen-
ters. „Deshalb widmen wir
uns intensiv um diesen Teil
der Ausbildung und las-
sen auch unsere Busfah-
rer nach dem Berufsein-
stieg nicht ohne entspre-
chende Betreuung.“

Jobgarantie nach
der Ausbildung
Rund 10 000 bis 12 000 €
kostet jede Ausbildung, da-
nach haben die erfolgrei-
chen Absolventen aber ei-
ne Jobgarantie bei den Ver-
kehrsbetrieben, wie deren
Vertreter bei der Vorstel-
lung betonten. Das Ein-
stiegsgehalt liegt bei
2400 €, derzeit laufen aber
Tarifverhandlungen, bei de-
nen nach bereits in an-
deren Bundesländern ge-
machten Erfahrungen eine
Einkommenssteigerung im
zweistelligen Prozentbe-
reich in Aussicht stehen.
„Wir haben in unserem Ver-
bund Rhein-Mosel in acht
Landkreisen insgesamt 42
Verkehrsbetriebe im Ein-
satz, die alle dringend
Nachwuchskräfte als Fah-
rer benötigen“, berichtete

Stephan Pauli, VRM-Ge-
schäftsführer. „Derzeit nut-
zen rund 230 000 Kunden
den ÖPNV, das wollen wir
in den nächsten zwei Jah-
ren um 10 bis 12 % stei-
gern durch Mehrleistun-
gen im Bereich von gut
25 % in unserem Angebot.
Dafür brauchen wir mehr
Personal, was für den be-
reits in der Ausbildung ste-
henden Personenkreis wie
auch für die zukünftigen
Bewerber eine sichere Zu-
kunftsperspektive bedeu-
tet.“ Und wichtig war allen
Repräsentanten, dass sich
das Angebot ausdrücklich
auch an Frauen richtet.
Aktuell stehen zehn Män-
ner in der Ausbildung durch
die regionalen Verkehrs-
betriebe, 33 absolvieren ei-
ne entsprechende Vorbe-
reitung, rund 50 Bewerber
haben ihr Interesse be-
kundet. Bis zur gewünsch-
ten Anzahl von 200 neu-
en Busfahrern wird also
noch einiges an Werbung
und Initiative durch die Pro-
jektbeteiligten im Land-
kreis Mayen-Koblenz zu
leisten sein. Dass damit
aber ein richtiger Schritt
in Sachen Klima und Ar-
beitsmarkt getan ist, steht
sicher außer Zweifel.

Engerser Landstr. 281, 56566 Neuwied / Block, Tel.: 02631 - 347 300, Mo.-Fr. 10.00 - 18.00 UhrEngerser Landstr. 281, 56566 Neuwied / Block, Tel.: 02631 - 347 300, Mo.-Fr. 10.00 - 18.00 Uhr

Bar - Fair - SofortBar - Fair - SofortVergleichen lohnt sich - Es geht schließlich um Ihr Geld!Vergleichen lohnt sich - Es geht schließlich um Ihr Geld!

Lassen Sie sich ein unverb. Angebot von uns erstellen,
bevor Sie Ihren Schmuck woanders verkaufen.

Lassen Sie sich ein unverb. Angebot von uns erstellen,
bevor Sie Ihren Schmuck woanders verkaufen.

Wir sind der einzige Betrieb im 
Kreis Neuwied, der Ihnen eine 
genaue zerstörungsfreie Edelme-
tallanalyse mittels eines 
FISCHERSCOPE® XAN® 250 
Röntgenfluoreszenz-Messgerätes 
bieten kann.

Wir sind der einzige Betrieb im
Kreis Neuwied, der Ihnen eine
genaue zerstörungsfreie Edelme-
tallanalyse mittels eines
FISCHERSCOPE® XAN® 250
Röntgenfluoreszenz-Messgerätes
bieten kann. Stand: 9.1.2020Stand: 9.1.2020

Bevor Sie Ihr Altgold bei dem 
sogenannten „Juwelier Ihres 
Vertrauens“ oder einem ande-
ren Goldhändler verkaufen 
holen Sie sich ein unverbindli-
ches Angebot von uns ein. Wir 
versuchen jedes Angebot zu 

Bevor Sie Ihr Altgold bei dem
sogenannten „Juwelier Ihres
Vertrauens“ oder einem ande-
ren Goldhändler verkaufen
holen Sie sich ein unverbindli-
ches Angebot von uns ein. Wir
versuchen jedes Angebot zu
überbieten, egal wie hoch es ist.überbieten, egal wie hoch es ist.

Wir kaufen seit über 25 Jahren Edel-
metalle und verwenden nur modernste 
Analysegeräte zur Bestimmung Ihres 
Altgoldes. Bei uns wird Ihr Schmuck 
„nicht geschätzt“ sondern genaustens 
analysiert. Nach der nur wenige Minu-
ten dauernden Analyse und dem exak

Wir kaufen seit über 25 Jahren Edel-
metalle und verwenden nur modernste
Analysegeräte zur Bestimmung Ihres
Altgoldes. Bei uns wird Ihr Schmuck
„nicht geschätzt“ sondern genaustens
analysiert. Nach der nur wenige Minu-
ten dauernden Analyse und dem exak
ten Verwiegen mit geeichten Waagen 
erhalten Sie den Auszahlungsbetrag 
sofort in bar. Die Verbraucherzentra-
len raten dringend zum Preisver-
gleich!

ten Verwiegen mit geeichten Waagen
erhalten Sie den Auszahlungsbetrag
sofort in bar. Die Verbraucherzentra-
len raten dringend zum Preisver-
gleich!

Vertrauen Sie nur dem sachverständigen Fachmann!Vertrauen Sie nur dem sachverständigen Fachmann!
Ihr Edelmetall- und Schmuck-Sachverständiger in Neuwied seit über 25 JahrenIhr Edelmetall- und Schmuck-Sachverständiger in Neuwied seit über 25 Jahren

Goldpreis auf Höchststand!
Noch nie war Ihr Schmuck so wertvoll wie heute!

Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit!

Goldpreis auf Höchststand!
Noch nie war Ihr Schmuck so wertvoll wie heute!

Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit!

Sie werden überrascht sein, wieviel unsere Sachverständigen Ihnen für Ihren ungenutzten Schmuck zahlen werden!Sie werden überrascht sein, wieviel unsere Sachverständigen Ihnen für Ihren ungenutzten Schmuck zahlen werden!

Wir zahlen Sammler- und
Liebhaberpreise.

Wir zahlen Sammler- und
Liebhaberpreise.

Höchstpreise für hochwertigen
und antiken Schmuck

Höchstpreise für hochwertigen
und antiken Schmuck

2.643 € bezahlt2.643 € bezahlt

Für diese goldene Armbanduhr
haben wir unserem Kunden

Für diese goldene Armbanduhr
haben wir unserem Kunden

1.825 € bezahlt1.825 € bezahlt

Für diese goldene Taschenuhr
haben wir unserem Kunden

Für diese goldene Taschenuhr
haben wir unserem Kunden

Wir zahlen Sammler- und
Liebhaberpreise.

Wir zahlen Sammler- und
Liebhaberpreise.

Höchstpreise für Gold- 
und Silbermünzen.

Höchstpreise für Gold-
und Silbermünzen.

536 € bezahlt536 € bezahlt

Für dieses Zahngold
haben wir unserem Kunden

Für dieses Zahngold
haben wir unserem Kunden

3.745 € bezahlt3.745 € bezahlt

Für diesen Schmuck
haben wir unserem Kunden

Für diesen Schmuck
haben wir unserem Kunden

Wir kaufen jede ROLEX - PATEK PHILIPPE - CARTIER 
IWC - OMEGA - BREITLING - TUDOR - LONGINES

 JAEGER LE COULTRE - AUDEMARS PIGUET
ULYSEES NARDIN - PIAGET - A.LANGE & SÖHNE

MOVADO - ZENITH - VACHERON - UNIVERSAL GENÈVE 
GUBELIN - EBERHARD & CO - GLASHÜTTE - CHOPARD 

BVLGARI - BLANC
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IWC - OMEGA - BREITLING - TUDOR - LONGINES

JAEGER LE COULTRE - AUDEMARS PIGUET
ULYSEES NARDIN - PIAGET - A.LANGE & SÖHNE

MOVADO - ZENITH - VACHERON - UNIVERSAL GENÈVE
GUBELIN - EBERHARD & CO - GLASHÜTTE - CHOPARD

BVLGARI - BLANCBVLGARI - BLANCPAIN - HEUER und Dergleichen.BVLGARI - BLANCPAIN - HEUER und Dergleichen.

Wir kaufen jede hochwertige Armbanduhr,
egal in welchem Zustand.

Wir kaufen jede hochwertige Armbanduhr,
egal in welchem Zustand.

Wir kaufen und beleihen zu tagesaktuellen Höchstpreisen, hier einige Ankaufsbeispiele: Wir kaufen und beleihen zu tagesaktuellen Höchstpreisen, hier einige Ankaufsbeispiele:
Goldankauf / Pfandhaus NeuwiedGoldankauf / Pfandhaus Neuwied

www.caritas-andernach.de
mailto:g@caritas-mayen.de
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Jazzabend: „Voice & Piano“
NEUWIED-ENGERS. An den
Fastnachtstagen treffen sich
jazzbegeisterte Sänger und
Pianisten in der Landesmu-
sikakademie. Das Angebot
richtet sich an Duos, die sich
intensiv mit Jazz- und Po-
pularmusik auseinanderset-
zen möchten. Der Workshop
unter der Leitung von Ale-
xander Gelhausen (Voice)
und Sebastian Sternal (Pia-
no), beschäftigt sich unter anderem mit
der musikalischen Interaktion der Partner
in Hinblick auf Dynamik, Rhythmik und Sti-
listik, vor allem soll aber die gemeinsame
Musizierfreude vermittelt und gestärkt
werden. Die Ergebnisse des Kurses prä-

sentieren die Teilnehmenden bei einem
öffentlichen Konzert unter dem Titel „JAZZ
13 – Voice & Piano“ am Dienstag, 25. Feb-
ruar (20 Uhr), in der Landesmusikakade-
mie, Studio Felix Mendelssohn. Der Eintritt
ist frei. -red-/Foto: Veranstalter

Filmspiegel: Was läuft im Kino?
Programm ab
dem 13. Februar

¸ Neu im Kino

„Nitghtlife“: Milo (Elyas
M'Barek) lernt die wasch-
echte Berlinerin Sunny (Pa-
lina Rojinski) im Nachtleben
der Großstadt Berlin ken-
nen. Schnell wird dem selbst
als Barkeeper arbeitendem
Mann klar: Hier hat er seine
Traumfrau vor sich. Doch
wird er auch sie davon
überzeugen können, dass
sie zusammengehören? Ein
Date über eine Nacht hin-
weg soll die knisternde Ro-
mantik zwischen ihnen un-
ter Beweis stellen - bezie-
hungsweise: auf die Probe.
Der gut durchdachte Abend
zu zweit beginnt nämlich
schnell aus dem Ruder zu
laufen, als auch noch un-
eingeladen Milos Chaos-
Freund Renzo (Frederick
Lau) dazustößt. Die drei
stürzen sich zu später Stun-
de ins Nightlife, in dem ih-
nen schon bald auch ein
paar Verbrecher der Berli-
ner Unterwelt auf den Fer-
sen sind und sie sogar um
ihr Leben kämpfen müssen.

„SONIC – The Hedgehog“:
Sonic, der blitzschnelle
blaue Igel aus einer anderen

Dimension, flieht vor außer-
idischen Verfolgern, die sei-
ne Spezialfähigkeiten für ih-
re Zwecke missbrauchen
wollen, auf die Erde. Das
Dumme ist nur, dass es ihm
auf unserem Planeten nicht
anders ergeht. Auch die US-
Regierung interessiert sich
bald für den schnellen Igel,
der bei seiner Ankunft erst
einmal für einen Stromaus-
fall sorgt. Washington be-
auftragt den wahnsinnigen
Dr. Robotnik (Jim Carrey)
damit, Sonic zu jagen, ohne
zu ahnen, dass der verrück-

te Professor die Kräfte des
Igels selbst zur Weltherr-
schaft nutzen will. Der Klein-
stadt-Cop Tom (James
Marsden) und dessen Frau
Maddie (Tika Sumpter) ste-
hen Sonic zur Seite.

„Das geheime Leben der
Bäume“: Dass Bäume nicht
nur für die Möbelproduktion
dienlich sind, sollte allge-
mein hin bekannt sein. Dass
Bäume fühlen, denken und
trödeln können, schwitzen,
erinnern und hin und wie-
der strenge Eltern sein kön-

nen, ist dem ein oder an-
deren vielleicht neu. Genau
solche Themen – der Wald,
der Zusammenhalt der
Bäume, ihre Kommunikati-
on und ihre verschiedenen
Charaktere – bringt Förster
und Autor Peter Wohlleben
der Leserschaft näher. Re-
gisseur Jörg Adolph („El-
ternschule“) begleitet Wohl-
leben auf Streifzügen durch
den Wald, folgt ihm auf ver-
schiedenen Reisen und
lässt ihn die eindrucksvol-
len Naturaufnahmen, ein-
gefangen von Jan Haft,
kommentieren.

¸ Türkische Filme

In der Reihe „Türkische Fil-
me“ (Originalfassung mit
deutschen Untertiteln) zeigt
das Schauburg-Kino Neu-
wied am Freitag und Sonn-
tag, jeweils 19.45 Uhr, den
Film „Agir Romantik“:
Asli (Tuvana Türkay) ist auf
der Suche nach einen
Traummann. Dann lernt sie
Kerem (Onur Tuna) kennen.
Der erobert mit romanti-
schen Gesten bald das Herz
der gebildeten jungen Frau
und hält schließlich um ihre
Hand an. Doch es gibt et-
was, das Asli nicht über ih-
ren Traumprinzen weiß: Er
ist kein harmloser Wirt-

schaftsprüfer, sondern ein
knallharter und skrupelloser
Gangster. Kann Kerem sei-
ne dunkle Seite vor Asli ge-
heim halten?

¸ Mittwochs
ins MinsKi

Am Mittwoch, 19. Februar
(20 Uhr), zeigt das Schau-
burg-Kino Neuwied den
Film „Porträt einer jungen
Frau in Flammen“: Die Ma-
lerin Marianne erhält im
späten 18. Jahrhundert auf
einer bretonischen Insel den
Auftrag das Porträt der jun-
gen Frau Héloise für deren
zukünftigen Ehemann zu
malen. Diese ist einem ihr
unbekannten Mann im fer-
nen Mailand versprochen,
der sie nie gesehen hat. Hé-
loise wehrt sich gegen die-
se arrangierte Verbindung
und will nicht Modell ste-
hen. So ist Marianne ge-
zwungen das Bild aus dem
Gedächtnis zu malen und
blickt Héloise bei gemein-
samen Spaziergängen um-
so intensiver an. Die beiden
Frauen beginnen eine Af-
färe. Beiden ist jedoch klar,
dass diese Verbindung
nicht von Dauer sein kann.

M Weitere Infos unter
www.kinoneuwied.de -red-

„Nightlife“ ist eine rasante Komödie über Milo (Elyas M'Ba-
rek) und seine Traumfrau Sunny (Palina Rojinski), deren ro-
mantisches erstes Date überraschend zu einer wilden Jagd
durch das Berliner Nachtleben wird. Foto: Warner

www.kinoneuwied.de Änderungen
vorbehalten

02631
24332/23251

Programm
13.02. – 19.02.

DER UNSICHTBARE – NEU AB 27.02.
EIN PACKENDER HORROR

SCHAUBURG – 400 PLÄTZE – ab 0 Jahre
Sa. und So. 17.00 Uhr

DAS GEHEIME
LEBEN

DER BÄUME
SCHAUBURG – 400 PLÄTZE – (Minski)

ab 12 Jahre – ab 3 € – Mi. (19.02.2020) 20.00 Uhr

PORTRÄT EINER JUNGEN
FRAU IN FLAMMEN

METROPOL – (400 PLÄTZE) – ab 6 Jahre
(ab 6,- € p.P.) Täglich 19.45, Mo. bis Fr. auch
16.00, Sa. und So. auch 14.45 und 17.00 Uhr

SONIC
THE HEDGEHOG

METROPOL – ab 12 Jahre (mit Eltern ab 6 Jahre)
So. 17.00 Uhr

DAS PERFEKTE GEHEIMNIS
METROPOL – ab 12 Jahre, Mo. 16.00, Mi. 19.45 Uhr

DIE HOCHZEIT

METROPOL – (400 PLÄTZE) – ab 12 Jahre

(ab 6 in Begleitung von Eltern)

Täglich 19.45, Mo. bis Fr. auch 16.00,
Sa. und So. auch 14.45 und 17.00 Uhr

NIGHTLIFE
MIT ELYAS M’BAREK & PALINA ROJINSKI

METROPOL – ab 16 Jahre

Tägl. 19.45 Uhr

BIRDS OF PREY

METROPOL – ab 6 Jahre – Mo. bis Fr. 16.00,
Sa. und So. auch 14.45, Sa. auch 17.00 Uhr

DIE FANTASTISCHE REISE
DES DR. DOLITTLE (2D)
SCHAUBURG – 400 PLÄTZE – ab 16 Jahre

Sa. 19.45 Uhr

BAD BOYS
SCHAUBURG – 400 PLÄTZE –

(Türkisch Ov mit dt. Ut) – ab 12 Jahre
Nur Fr. und So. 19.45 Uhr

AGIR ROMANTIK

Jetzt aktiv werden und
einen neuen Leser werben.

Weitere Prämien finden Sie online:
Rhein-Zeitung.de/LWL-Fitness

Das perfekte Ganzkörper-Training: Bis zu 400Muskeln gleichzeitig
trainieren und dabei richtig viele Kalorien verbrennen, Fitness-
Trampoline werden von professionellen Sportlern, Physiotherapeuten
und Organisationen wie der NASA zum Training empfohlen.

oder eine Barprämie in
Höhe von 100 Euro.

Als Dankeschön erhalten Sie das
Fitness Trampolin
Cross Jump

Zeitung

empfehl
en und

Top-Prämie
Top-Prämie
Top-Prämie

sichern!

So bestellen Sie:
Coupon ausschneiden und einsenden an:
Mittelrhein-Verlag GmbH, Leser-Service, 56055 Koblenz
Telefon: 0800/2022200 (kostenfrei), Fax: 0261/9836-2222

Ich bin der Vermittler und meine Wunschprämie ist (bitte ankreuzen):
Fitness Trampolin Cross Jump 100 Euro Barprämie in Form eines Schecks

Die Prämie erhalte ich circa acht Wochen nach Begleichen des ersten Abopreises durch den neuen Abonnenten.
Die Neuwerbung steht in keinem Zusammenhang mit einer Abbestellung oder Umschreibung.
A_LWL_FITNESS_2020_003, E

Vorname, Name*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Wohnort*

Telefonnummer (für Rückfragen)

E-Mail *Pflichtfelder

Ich bin der neue Abonnent und möchte meine Zeitung ab dem . .
für mindestens 24 Monate zum derzeit gültigen Abo-Preis (Lieferung frei Haus) beziehen.

Vorname, Name*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Wohnort*

Telefonnummer (für Rückfragen zur Belieferung)

E-Mail *Pflichtfelder

Bitte ankreuzen:
Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen profitieren. Ich bin damit einverstanden, dass mich die Rhein-Zeitung und ihre
Heimatausgaben per Telefon und/oder per E-Mail über interessante Medien-Angebote und kostenlose Veranstal-
tungen informieren.

Meine Einwilligung kann ich jederzeit und ohne Angabe von Gründen schriftlich bei Mittelrhein-Verlag GmbH, August-
Horch-Str. 28, 56070 Koblenz oder per E-Mail an aboservice@rhein-zeitung.net widerrufen. Sie sind jederzeit berechtigt,
eine umfangreiche Auskunftserteilung zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten bei unserem Verlag anzufordern. Zu-
sätzlich können Sie jederzeit die Berichtigung, Löschung und Sperrung einzelner personenbezogener Daten verlangen.
Wir versichern Ihnen, dass Ihre personenbezogenen Daten nur für die Auftragsbearbeitung und für die Zwecke, für die Sie
eine Einwilligung erteilt haben, genutzt werden. Eine Weitergabe dieser Daten an Dritte zu anderen Zwecken erfolgt nicht.

Datum, Unterschrift

Ich zahle (bitte ankreuzen):
per SEPA-Lastschriftverfahren per Rechnung

IBAN

Kontoinhaber (falls abweichend vom Besteller)

Ich ermächtige die Mittelrhein-Verlag GmbH, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschriftverfahren einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Mittelrhein-Verlag GmbH auf mein Konto gezogene Lastschrift einzu-
lösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers

Das Aktionsangebot kann nicht mit bestehenden Abonnements verrechnet werden und darf nicht mit einer Abbestellung
in Zusammenhang stehen. Das Abo ist nach der Mindestlaufzeit von 24 Monaten 6 Wochen zum Quartalsende kündbar.
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Abonnementverträge und die Datenschutzbestimmungen der Mit-
telrhein-Verlag GmbH sowie das gesetzliche Widerrufsrecht. Auf Wunsch senden wir Ihnen alle Informationen schriftlich
zu. Zusätzlich sind die Informationen in unseren Servicepunkten und im Verlagshaus einsehbar und zu finden bei Rhein-
Zeitung.de/Abo. Kontakt Datenschutzbeauftragter: datenschutz@rhein-zeitung.net

Zeitung.de/Abo
mailto:datenschutz@rhein-zeitung.net
mailto:aboservice@rhein-zeitung.net
Rhein-Zeitung.de/LWL-Fitness
www.kinoneuwied.de
www.kinoneuwied.de
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Aus der Region

Möhnensause in Niederzissen
NIEDERZISSEN. Bei den Niederzissener Möhnen hat
sich im vergangenen Jahr viel getan. Beim Möhnen-
mittwoch am 27. Februar (16.11 Uhr, Einlass ab 15.30
Uhr), wird es neben neuen Tänzen und Rednern auch ei-
nen DJ und die bekannte Cocktailbar zur Aftershow-Par-
ty geben. Die Herren der Schöpfung sind ab 18 Uhr will-
kommen. Zunächst erwartet sie von 18 bis 19 Uhr ein
Herrengedeck für 2 € an der Theke bevor sie ab 19 Uhr
auch in der Halle willkommen sind. Neben vielen ande-
ren Highlights werden zum großen Finale die Botze-
dresse ihren letzten Auftritt auf der heimischen Bühne
spielen. -red-

Öffnungszeiten der Kreisverwaltung
KREIS MYK. Karneval hinterlässt auch bei der Kreisver-
waltung Mayen-Koblenz und dem Jobcenter seine Spu-
ren. Die Öffnungszeiten werden für die närrischen Tage
folgendermaßen geändert: Am Schwerdonnerstag, 20.
Februar, sind das Kreishaus und seine Außenstellen, so-
wie das Gesundheitsamt und das Jobcenter mit seinen
Außenstellen ab 11 Uhr geschlossen. Auch der Dienst-
leistungsabend der Kfz-Zulassungsstellen entfällt. Kom-
plett geschlossen sind die Dienststellen der Kreisver-
waltung und des Jobcenters sowie der Besucherpark-
platz des Kreishauses am Rosenmontag, 24. Februar.
Am Fastnachtsdienstag, 25. Februar, ist von 9 bis 12 Uhr
ein Bereitschaftsdienst eingerichtet. Bekanntermaßen ist
am Aschermittwoch alles vorbei. Dann sind auch die Bü-
ros wieder wie gewohnt besetzt. -red-

„60plus-Fastelovend“ ist angesagt
BAD BREISIG. Zum traditionellen „60plus-Fastelovend“
laden die beiden Vorsitzenden der „AG SPD 60plus im
Breisiger Land“, Mona Henzgen und Gerd Kaiser, am
Mittwoch, 12. Februar (18 Uhr), ins Hotel/Restaurant
„Rheinischer Hof“, Rheinufer 2, in Bad Breisig,
y (02633) 471 482, ein. An diesem Abend ist auch bei
den SPD-Senioren die fünfte Jahreszeit – Fastelovend –
angesagt. Zweieinhalb Stunden stressfreie Gemütlich-
keit mit vielen närrischen Akzenten sind vorgesehen.
Mit dabei sind u.a. Rudi Krämer als „Ur-Breisiger“, „der
närrische Pastor“ Alexander Kurp und die „Schwader-
lapps“ (Andrea Weiss und Michael Matern). Darüber hi-
naus haben sich noch „Überraschungsgäste“ ange-
kündigt. Für die musikalische Unterhaltung sorgt der
Plaidter Willi Elz mit seinem Akkordeon, Schunkel- und
Mitsinglieder inbegriffen. Eintritt wird nicht erhoben
(Spenden sind willkommen). Weitere Infos:
https://www.spd-breisigerland.de/ag/60plus/. -red-

Sitzung des Damenkomitees
BAD BREISIG. An
Weiberdonnerstag,
20. Februar lädt das
Damenkomitee in
die Jahnhalle ein.
Das Programm be-
ginnt um 16.11 Uhr,
Einlass ist aber
schon ab 14.11 Uhr,
damit ausreichend
Zeit für Kaffee und
Kuchen bleibt. In
der Zeit von 14.11

bis 15.45 Uhr gibt es für jeden Gast ein Glas Sekt. Da-
menkomitee-Präsidentin Irmgard Köhler-Regnery: „In
diesem Jahr steht unsere Sitzung unter dem Motto 'Die
wilden 50er und 60er-Jahre'. Man darf gespannt sein,
was wir uns rund um Elvis, Petticoats und Rock'n Roll ha-
ben einfallen lassen“. Das Besondere am Bad Breisiger
Weiberdonnerstag ist, das hier nicht ausschließlich die
Frauen feiern. Seit Jahren ist auch eine immer größer
werdende Anzahl an männlichen Gästen beim närri-
schen Treiben dabei. Auf dem Programm stehen neben
eigenen Beiträgen des Damenkomitees Besuche der El-
ferelfen, der Vulkanelfen sowie die Tänze der KG-eige-
nen Garden. Für die richtige Partystimmung sorgen die
„Schääl Pänz“. Karten gibt es im Vorverkauf per E-Mail:
kartenvorverkauf.kg@ gmail.com oder bei Biggi Geef,
y 0157 73 75 28 42. Restkarten gibt es zu einem er-
höhten Preis an der Tageskasse. -red-/Foto: Verein

Meditation an Karneval
REGION. Eine Alternative zum närrischen Treiben bietet
auch in diesem Jahr das Seminar „Einführung in die Bud-
dhistische Meditation“, das die Kreis-Volkshochschule
Ahrweiler (KVHS) am Karnevalswochenende veranstal-
tet. Die Teilnehmer dieses Intensivkurses werden sach-
kundig angeleitet bei Sitz- und Gehmeditationen und er-
fahren in Kurzvorträgen vielerlei Wissenswertes über die
buddhistische Religion. Termin ist Freitag, 21. Februar
(18-20 Uhr), und Samstag, 22. Februar (10-16 Uhr), in
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Anmeldungen dazu nimmt die
KVHS-Geschäftsstelle, y (026 41) 9123390, entgegen.

Arbeitsagenturen geschlossen
MAYEN/ANDERNACH. Die Arbeitsagenturen in Mayen
und Andernach passen sich dem närrischen Brauch-
tum an: Am Schwerdonnerstag sind die Dienstgebäude
am Vormittag zu den gewohnten Zeiten geöffnet. Die in
Mayen übliche Nachmittagssprechstunde entfällt an
diesem Tag. Rosenmontag, 24. Februar, sind alle Ein-
richtungen geschlossen. An allen anderen „närrischen“
Tagen gelten die üblichen Öffnungszeiten. Diese Ände-
rungen betreffen ausschließlich den freien Zugang, also
die Vorsprache ohne Termin. Vereinbarte Termine be-
halten ihre Gültigkeit, sofern sie nicht ausdrücklich ab-
gesagt werden. -red-

Innen- oder Außendämmung?
Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

REGION. Hat man die Wahl,
ist eine Dämmung der
Hauswände von außen ei-
ne bessere Lösung zur Be-
grenzung von Wärmever-
lusten als eine Innendäm-
mung.

Denn bei der Außendäm-
mung ist eine dickere
Dämmschicht möglich und
damit eine größere Dämm-
wirkung.
Außerdem wird der Wohn-
raum nicht verkleinert, die
Dämmung ist bautech-
nisch einfacher auszufüh-
ren und Wärmebrücken
können vollständig über-
deckt werden. Bestimmte

Gründe können aber auch
für eine Innendämmung
sprechen: Erhaltenswerte
oder gar denkmalge-
schützte Fassaden oder
wenn in einer Wohnungs-
eigentümergemeinschaft
die Entscheidung gegen
eine Außendämmung ge-
fallen ist.
Sollte nur eine Innendäm-
mung in Frage kommen,
muss beim Einbau sehr
sorgfältig gearbeitet wer-
den. Es darf keine warme
Raumluft hinter die Dämm-
konstruktion gelangen,
sonst kann es zu Wasser-
dampfausfall und Feuch-
teschäden kommen. Ob ei-

ne zusätzliche Dampfsper-
re einzubauen ist, muss im
Einzelfall geklärt werden.
Hierzu und zu allen Fragen
des Energiesparens in
Haus und Haushalt berät
der unabhängige Energie-
berater der Verbraucher-
zentrale nach Terminver-
einbarung.

M Der Energieberater hat
am Freitag, 6. März (14 - 17
Uhr), Sprechstunde in An-
dernach im Historischen
Rathaus, Hochstraße 52-54.
Die Beratungsgespräche
sind kostenlos. Voranmel-
dung unter y (02632) 922-
179 oder -110. -red-

Stellenmarkt

Neuwieder Bären sind auf Halbfinal-Kurs
EHC entzaubert Meister Herford / Am Freitagabend kommt Ratingen, am Sonntag geht's nach Dinslaken

NEUWIED. Fünf Spiele, vier
Siege: Eishockey-Regio-
nalligist EHC „Die Bären“
2016 Neuwied liegt auf
Kurs in Richtung Playoff-
Halbfinale. Den nächsten
Schritt will man am Frei-
tag, 14. Februar (20 Uhr),
im Heimspiel gegen Ra-
tingen machen.

13,5 Jahre liegen Jeff Smith
und Kirill Litvinov ausei-
nander, aber diese Szene
hatte etwas vom stolzen Va-
ter, der seinen Sohn herzt.
Der Topscorer der Neu-
wieder Bären hier, der 17-
jährige Youngster da – bei-
de strahlend Arm in Arm,
beide überglücklich. Der

Auslöser: Litvinov hatte kurz
zuvor in der 60. Minute des
Pre-Playoff-Spiels des EHC
gegen den Herforder EV
seinen besonderen Gän-
sehautmoment vor 837 Zu-
schauern. Er passte, Maxi-
milian Herz schoss, und der
Jüngste im Kader der Gast-
geber kam zu seinem ers-
ten Scorerpunkt in der Eis-
hockey-Regionalliga. Der
Litvinov-Assist war der fi-
nale Neuwieder Coup beim
furiosen 7:1 (2:1, 3:0, 2:0,
Tore: Jeff Smith 3, Tobias
Etzel 2, Stephan Fröhlich,
Maximilian Herz)-Heimsieg
über den amtierenden
Meister. „Ich kann meiner
Mannschaft nur gratulieren

und habe zwei Drittel lang
eine sehr gute Leistung ge-
sehen“, freute sich Trainer
Leos Sulak.
Am Sonntag pausierte die
gesamte Liga aufgrund der
Unwetterwarnung für Nord-
rhein-Westfalen, so dass
auch die Partie der Bären in
Hamm ausfallen musste,
möglicher Nachholtermin ist
Dienstag, 18. Februar.
Noch fünf Spiele binnen
zehn Tagen sind zu absol-
vieren, ehe feststeht, wie es
im Playoff-Halbfinale wei-
tergeht. Derzeit belegt der
EHC Tabellenplatz 2,
punktgleich mit der EG
Diez-Limburg. Somit haben
alle noch ausstehenden

Begegnungen vorentschei-
denden Charakter. So auch
das Heimspiel gegen Ra-
tingen am Freitag, 14. Feb-
ruar (20 Uhr), zumal die Ice
Aliens nach mäßiger
Hauptrunde nun wieder
Chancen haben, einen der
vermeintlich Großen (Her-
ford, Hamm) zu überrun-
den. Auch am Sonntag, 16.
Februar, dürften die Bären
als Favorit gelten, wenn um
19 Uhr die Partie in Dinsla-
ken beginnt – die „Kobras“
sind derzeit Letzter mit erst
2 Punkten aus fünf Spielen.
Doch der Favoritenrolle ge-
recht zu werden, dürfte in
beiden Fällen Schwerstar-
beit werden. -red-

Mehr als 14 Monate musste Tobias Etzel (rechts) auf
ein Regionalliga-Tor warten. Gegen Herford erzielte er
zwei ganz wichtige zum 3:1 und 5:1 für den EHC. Sturm-
partner Maximilian Herz (links) setzte den Schlusspunkt
zum 7:1. Foto: EHC „Die Bären“ 2016 Neuwied.

JUNIOR
SALES MANAGER
m|w|d
Sie sind kommunikationsstark und lieben den Kontakt zu Menschen?
Sie wollen beraten, argumentieren und überzeugen? Dann sind Sie bei uns genau
richtig, denn wir bieten Zeit und Raum für die Entwicklung zum professionellen
Senior Sales Manager!

Ihre Aufgaben:
Selbständige Beratung und
Betreuung von Neu- und
Bestandskunden durch Anleitung
und Unterstützung der Teamleitung
Neukundenakquise mit Hilfe
unseres Teams

Anwendung von zahlreichen
kreativen Werbeformen für Print und
Digital, die Ihren Kunden den
Erfolg bringen
Konzeption von neuen Werbeformen
gemeinsam mit Ihrem Teamleiter

Ihr Profil:
Sie sind eine kommunikative
Persönlichkeit und lieben es zu
beraten und zu überzeugen
Sie besitzen ein souveränes Auftreten
und Verhandlungsgeschick
Sie haben eine erfolgreiche
kaufmännische Ausbildung
(idealerweise im Bereich Medien)
oder ein Studium absolviert
Sie sind belastbar, flexibel und
können sich schnell auf neue
Anforderungen einstellen

Wir bieten:
Ein transparentes Karrieremodell und
einen abwechslungsreichen Job, an dem
kein Tag ist wie der andere
Die Möglichkeit nach Schulung und
Einarbeitung in Ihrem eigenen Verkaufs-
gebiet Ihr Talent und Können unter Beweis
zu stellen
Tätigkeit mit erfolgsbezogenen Top-
Verdienstmöglichkeiten
Flexible Arbeitszeiten mit Homeoffice-
Möglichkeiten und vollständiger technischer
Ausstattung für das mobile Arbeiten

Interesse, Teil unseres Teams zu werden?

Dann bewerben Sie sich jetzt per Post oder per E-Mail: Verlag für Anzeigenblätter GmbH
Sekretariat Geschäftsführung | Stichwort „Junior Sales Manager“
Hinter der Jungenstraße 22 | 56218 Mülheim-Kärlich
Anke Meuer | anke.meuer@der-lokalanzeiger.de | Telefon: 0261 928110

Das ist deine Chance: Wir suchen
junge Menschen, die Zeitungen austragen.

Jetzt bewerben:
Mittelrhein LastMile GmbH · Mittelrheinstraße 2 · 56072 Koblenz
0261/9836-3031 · ich@werdezusteller.de ·WerdeZusteller.de

ZurVerstärkung unseres Teams, suchen wir eine

Teilzeitkraft und/oder ab Sommer

Vollzeitkraft als Stuhlassistenz

und bieten einen Ausbildungsplatz an.

Küchen-
hilfe (m/w/d)
für unsere Schulmensa
in Andernach gesucht!

Telefon 06766-
9303-444

Sander-Gruppe

Wir sind ein führendes, innovatives Unternehmen mit
einem 60-köpfigen Team im Bereich Fahrzeuglackie-
rung, Karosseriebau und Unfallinstandsetzung für PKW
und Nutzfahrzeuge.

Wir wachsen weiter und suchen ab sofort für unseren
Hauptstandort Polch Bereich PKW:

•Karosseriebauer in Vollzeit (m/w/d)
•Fahrer auf 450-Euro-Basis (m/w/d)
Das erwartet Sie bei einer Festeinstellung in Vollzeit
bei uns:
3 Leistungsgerechte und attraktive Entlohnung
3 Individuelle Arbeitszeitmodelle (z. B. 4-Tage-Woche)
3 Freizeitausgleich 3 Modernste Betriebsausstattung
3 Vielfältiges Angebot an Weiterbildungsmöglich-
keiten und Schulungen 3 Bereitstellung eines Firmen-
wagens nach Absprache 3 Wechselnde Mitarbeiter-
angebote ab dem 1. Tag (z.B. Rabattgutscheine)
3 Getränke- und Snackautomat 3 Und vieles mehr!

Wenn Sie diese berufliche Herausforderung mit inte-
ressanten Perspektiven reizt, dann möchten wir Sie
gerne kennenlernen und freuen uns auf Ihre Bewer-
bung, gerne per E-Mail an:
bewerbung-gerardy@irs-group.com!

Rudolf-Diesel-Str. 12 56751 Polch
Tel. 0 26 54 / 88 17 76-16

(m/w/d)

(m/w/d)

Sie finden uns auch unter:

der-lokananzeiger.de

amwochenende.de

amwochenende.de
mailto:ich@werdezusteller.de
WerdeZusteller.de
mailto:anke.meuer@der-lokalanzeiger.de
gmail.com
https://www.spd-breisigerland.de/ag/60plus/
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evm und Kreisverwaltung Mayen-Koblenz
testen die Fahrgemeinschaft der Zukunft
Pilotprojekt für Fahrgemeinschaften im ländlichen Raum gestartet

KREIS MYK. Schnell, um-
weltfreundlich und güns-
tig. So sieht der Pendel-
verkehr im Idealfall aus.
Mit einem Pilotprojekt für
Fahrgemeinschaften
möchten die Energiever-
sorgung Mittelrhein (evm)
und die Kreisverwaltung
Mayen-Koblenz eine Al-
ternative zum ÖPNV tes-
ten, die gerade für ländli-
che Gebiete interessant
sein kann.

Eine Fahrgemeinschaft aus
Mitarbeitern der Kreisver-
waltung wird dafür ein hal-
bes Jahr lang ihren Dienst-
weg mit einem Acht-Sitzer
bestreiten. Die Kosten dafür
werden von der evm über-
nommen.
„In der Testphase möchten
wir herausfinden, ob diese
Art der Fahrgemeinschaft
angenommen wird und
auch für weitere Unterneh-
men im Regelbetrieb inte-
ressant ist“, erklärt Johan-
nes Schmitz, der das Pro-
jekt bei der evm betreut.
Beim evm-RegioMobil han-
delt es sich um einen Acht-
Sitzer des Car-Sharing-An-

bieters RegioMobil, ein
2016 gegründetes Unter-
nehmen, das umwelt-
freundliche und kosten-
günstige Mobilität in den
ländlichen Raum bringen
möchte.

Kein Autoschlüssel erfor-
derlich – so läuft es in der
Praxis: Am Wohnort wird
das evm-RegioMobil an ei-

nem möglichst zentralen
Punkt geparkt, der für alle
leicht zugänglich ist. Die
Mitglieder der Fahrgemein-
schaft erhalten, wie alle an-
deren Nutzer des Car-Sha-
ring-Anbieters auch, einen
Chip, der auf den Führer-
schein geklebt wird. Die
Fahrgemeinschaft ent-
scheidet täglich selbst, wer
das Fahrzeug fährt. Das

Fahrgemeinschaftsmitglied,
das mit seinem Chip das
Fahrzeug öffnet, ist für die-
se Fahrt der Fahrer. Zum
Öffnen des Autos hält der
Fahrer seinen Chip an ein
Lesegerät, das hinter der
Windschutzscheibe ange-
bracht ist, die übrigen Mit-
fahrer registrieren sich
ebenfalls am Lesegerät.
Das Fahrzeug wird mor-

gens und nachmittags je-
weils für den Dienstweg ge-
blockt. Während sich die
Fahrgemeinschaftsmitglie-
der am Arbeitsplatz befin-
den, kann das evm-Regio-
Mobil im Fuhrpark der
Kreisverwaltung als Dienst-
fahrzeug genutzt werden.
Nach Feierabend und am
Wochenende können alle
interessierten Privatperso-

nen es über die Carsha-
ring-Plattform buchen und
nutzen. Der Abfahrts- und
Zielort am Wochenende ist
der fest vereinbarte Park-
platz im Heimatort der Fahr-
gemeinschaft. „Im Idealfall
wird das Auto über die
Pendlerstrecken hinaus re-
ge genutzt, sodass eine op-
timale und effiziente Aus-
lastung entsteht“, sagt Karin
Sprengart, die im Kreishaus
für das Pilotprojekt zustän-
dig ist.

Die Mitarbeiter und Vertreter von Kreisverwaltung, evm und RegioMobil freuen sich gemeinsam über das Pi-
lotprojekt. Fotos: Kreisverwaltung MYK

Mit einem Chip, der auf
der Rückseite des Führer-
scheins angebracht ist,
wird das Fahrzeug geöff-
net und abgeschlossen.

Gottesdienste im Dekanat
Samstag, 15. Februar:
Mülheim-Kärlich Maria Himmelfahrt: 18 Uhr; Senio-
renzentrum St. Peter Mülheim: 16 Uhr; Weißenthurm
Hl. Dreifaltigkeit: 17 Uhr (in Deutsch/Spanisch).
Andernach Hospitalkirche: 18.30 Uhr; Namedy St.
Bartholomäus: 18 Uhr; Andernach St. Stephan: 18
Uhr; Miesenheim St. Kastor: 18.45 Uhr; Nickenich St.
Arnulf: 17.30 Uhr.
Sonntag, 16. Februar:
Bassenheim St. Martin: 10 Uhr; Urmitz-Bhf. St. Peter
und Paul: 18 Uhr; Urmitz St. Georg: 10 Uhr (Hochamt –
mit Narrenkappe – im Foyer); Weißenthurm Hl. Drei-
faltigkeit: 10 Uhr (Hochamt – mit Narrenkappe.
Andernach Rhein-Mosel-Fachklinik: 9.30 Uhr und 12
Uhr (in Polnisch); Andernach St. Peter: 9.30 Uhr
(Stadtsoldatenmesse); Kell St. Lubentius: 11 Uhr; Eich
Maria Geburt: 9.30 Uhr; Andernach Maria-Himmel-
fahrt: 11 Uhr; Andernach Altenzentrum St. Stephan:
10.45 Uhr; Andernach Michaelskapelle: 18 Uhr; Plaidt
St. Willibrord: 9.30 Uhr;Saffig St. Cäcilia: 11 Uhr; Kruft
St. Dionysius: 10 Uhr; Kretz St. Marien: 8.30 Uhr.

M Weitere Infos unter y (02632) 30979-11. -red-

Domdachführung in Köln
REGION. Einen besonderen Leckerbissen hat die Kreis-
Volkshochschule Ahrweiler (KVHS) auch in diesem Jahr
wieder in ihrem Exkursionsprogramm. Bei einer Führung
auf das hohe Dach des Kölner Doms werden die Teil-
nehmer in einer Höhe von 45 m die aufwendige Dach-
konstruktion des Doms besichtigen, auf Baugerüsten am
Längsschiff entlanggehen und anschließend ins Domin-
nere unter die wuchtige, stählerne Gewölbekonstruktion
steigen können. Dazu gibt es fachkundige Erläuterungen
eines Mitarbeiters der Dombaumeisterei. Termin ist Mitt-
woch, 18. März (nachmittags). Anmeldung dazu bei der
KVHS unter y (02641) 91 23 39 0 oder per E-Mail an:
kvhsahrweiler@aol.com. -red-

❖Hostessen❖

Ein kleines Mädchen und
ihre Familie sind Botschaf-
ter einer neuen Maßnahme
der Aufklärungskampagne
„Meningitis bewegt.“

Die starken Bilder von Isa-
bella (Name geändert) sind
ab sofort in klassischen und
sozialen Medien zu sehen.
Erstmalig wird in dieser Di-
mension eine echte Betroffe-
ne gezeigt, die eine Meningo-
kokken-Erkrankung zwar
überlebt hat, aber unter Folge-
schäden leidet. In ihrem Fall sind
es vernarbte Beine durch eine
Meningokokken-Sepsis (Blutver-
giftung).

Eltern, die bei der Entwicklung
dieser Kampagne mitgewirkt ha-
ben, empfinden dieses Format als
sehr berührend und hoffen, dass
es viele Mütter undVäter dazu an-
regt, ihren Kinder- und Jugendarzt

auf Schutzmöglichkeiten durch
Impfungen gegen Meningokok-
ken anzusprechen. Die Maßnahme
wird von Ärzten und Betroffenen
weltweit unterstützt.

Die befragten Ärzte waren zudem
der Auffassung, dass diese Um-
setzungsform es ihnen erleichtert,
mit Eltern über Meningokokken-
Impfungen zu sprechen. Wie eine
aktuelle Elternstudie ergab, ist

32 % nicht bekannt, dass
es neben Gruppe C weitere
Meningokokken-Gruppen
gibt, gegen die man durch
Impfungen schützen kann.
Gruppe B ist mit ca. 60 % für
die meisten Fälle in Deutsch-
land verantwortlich, gefolgt
vonY, C, W, A und anderen.

Meningokokken-Erkrankun-
gen sind zwar selten, kön-
nen aber innerhalb weniger
Stunden lebensbedrohlich

verlaufen und zu einer Hirnhaut-
entzündung (Meningitis) oder
Blutvergiftung (Sepsis) führen.
Babys und Kleinkinder sind am
häufigsten betroffen. Eltern soll-
ten ihren Kinder- und Jugendarzt
darauf ansprechen, gegen welche
Meningokokken-Gruppen ihre
Kinder bereits geimpft sind und
welche Impfungen er empfiehlt.
Weitere Informationen unter
www.meningitis-bewegt.de.

GSK macht Eltern mit starken Bildern auf die Gefahren von
Meningokokken-Erkrankungen aufmerksam
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Anzeige

Ankauf

Achtung! Biete für Ihren PKW,
Bus, Traktor oder Baumaschine
Bestpreise, auch Unfallfahrzeuge!
Schnell - seriös - unkompliziert. Bar-
zahlung sofort. M.G. Autohandel
k (02626) 9277330 o. (0151)
11979158

! Achtung ! Auto für Export ge-
sucht, 100-10.000 Euro, kaufe alle
KFZ, Diesel und Benziner, auch mit
allen Schäden, TÜV, KM, Plakette
egal, Barzahlung, Selbstabholung
bis 22:00 Uhr k (0261) 88967012
od(0173) 3222594

Ab Bj. 79: Ankauf v. Autos für den
Export. Fast alle Typen, Geländewa-
gen, Wohnmobil, Unfallwagen, Mo-
torschaden etc. HD-Automobile,k
(06431) 4930203, (0176) 70278032

¤ 0,00 - ¤ 10.000,00 Autoexport
Afrika, kaufe alle PKW auch Busse
und Mercedes, Japaner, VW, Opel,
Unfall, Motorschaden, KM oder TÜV
egal k (0163) 3040650

Kaufe alle Kleinwagen , TÜV, ab-
gelaufen, beschädigt, zahle bar. k
(02684) 9580410 k (0160)
93307952

1 A ATC, Ankauf aller PKW, auch
Unfall/ Motorschaden + hohe Kilo-
meter, zahle bar.k (0173) 2302267
od.k (02631) 4579960

Mercedes

40% unter Neupreis! MB B 180
Urban Automatik, EZ: 07/2018,
3.500km, 90KW/122PS, Tempom.
Leder Artico creme, Parktronic, LED
Scheinwerfer, Fernlicht-Assistent,
Klima, Navi, Media-Display, Key-
less-Start, Sitzhzg., Lederlenkrad,
Alu-Felgen 17“, Spiegel-Paket,
Licht-und Sicht-Paket, Sitzkomfort-
Paket , Laderaum-Paket, Euro6,
Schwarzmetallic Barpreis:
22.990,00 ¤ MwSt. ausweisbar. Au-
tohaus Becker Raubach GmbH
& Co., Schefferstraße 6, 56316
Raubach, k (02684) 6616

MB CLA 180 Shooting Brake Ur-
ban, EZ: 09/2018, 90KW/122PS,
1.Hand, 23.300km, Tempom., Key-
less-Start, Klima, Sportsitze, Park-
tronic, Navi, el. Heckklappe, Media-
Display, LED Scheinwerfer, Fern-
licht-Assistent, Spiegel-Paket,
Sitzhzg., 18“ Alu-Felgen, Euro6,
Schwarzmetallic Barpreis:
21.990,00 ¤ MwSt. ausweisbar Au-
tohaus Becker Raubach GmbH
& Co., Schefferstraße 6, 56316
Raubach, k (02684) 6616

MB A 180 Sondermodell 2Style
mit Panorama-Schiebedach, EZ:
01/2015,115KW/156PS, 2.Hand,
53.900 km, Klima, Navi, Radio/CD,
Bi-Xenonscheinwerfer, Parktro-
nic+Kamera, Regensensor,
Sitzhzg., TL-Sportsitze, Sportlenk-
rad, Alu-Felgen 18“, Euro6, Orient-
braunmetallic, Barpreis: 17.590,00 ¤
MwSt. nicht ausweisbar. Autohaus
Becker Raubach GmbH & Co.,
Schefferstraße 6, 56316 Raubach,
k (02684) 6616

Neu eingetroffen! MB GLA 180
Urban Automatik, EZ: 06/2018,
90KW/122PS, 1.Hand, 28.200km,
Tempom., Keyless-Start, Klima, Le-
der Artico schwarz, Komfortsitze,
Navi LED Scheinwerfer, Sitzhzg.,
Parktronic+Kamera, Spiegel-Paket,
Alu- Felgen 18“, Isofix, Euro6, Grau-
metallic Barpreis: 23.990,00 ¤
MwSt. ausweisbar. Autohaus Becker
Raubach GmbH & Co., Scheffer-
straße 6, 56316 Raubach, k

(02684) 6616

Neu eingetroffen! MB GLA 200
Urban, EZ: 11/2018, 115KW/156PS
1.Hand, 24.100km, Tempom., Key-
less-Start, Klima, Panorama-Schie-
bedach, AHK, Sport-TL-Sitze, Navi
LED Scheinwerfer, Fernlicht-Assis-
tent, Sitzhzg., Parktronic, Alu- Fel-
gen 18“, Isofix, Euro6, Weiss Bar-
preis: 23.990,00 ¤ MwSt. ausweis-
bar. Autohaus Becker Raubach
GmbH & Co., Schefferstraße 6,
56316 Raubach, k (02684) 6616

Die Gelegenheit! MB B 200d Ur-
ban mit Night-Paket, EZ: 09/2017
100KW/136PS, 1.Hand, 31.200km
Klima, TL-Sitze, Sitzhzg., Navi,
Bluetooth, LED Scheinwerfer, Fern-
licht-Assistent, Parktronic, Spiegel-
Paket, Alu- Felgen 18“, Isofix,
Euro6, Weiss Barpreis: 19.490,00 ¤
MwSt. nicht ausweisbar. Autohaus
Becker Raubach GmbH & Co.,
Schefferstraße 6, 56316 Raubach,
k (02684) 6616

Neues Modell! MB A 200 AMG,
EZ: 06/2018, 120KW/163PS,
1.Hand, 20.700km, Tempom., LED
Scheinwerfer, Fernlichtassistent,
Klima, Navi, Comand, MBUX Multi-
media, TL-Sitze schwarz, Sitzhzg.
Parktronic, AMG Felgen 18“, Isofix,
Euro6, Schwarzmetallic Barpreis:
27.990,00 ¤ MwSt. ausweisbar Au-
tohaus Becker Raubach GmbH
& Co., Schefferstraße 6, 56316
Raubach, k (02684) 6616

Neu eingetroffen! MB A 200 Street
Style AMG, EZ: 08/2015, 115KW/
156PS, 2.Hand, 46.800km, Klima
Sportsitze Alcantara, Navi, Blue-
tooth, Bi-Xenon, Sitzhzg., Parktro-
nic, AMG- Felgen 18“, Diamantgrill
Isofix, Euro6, Weiss Barpreis:
19.490,00 ¤ MwSt. nicht ausweis-
bar. Autohaus Becker Raubach
GmbH & Co., Schefferstraße 6,
56316 Raubach, k (02684) 6616

Schnäppchen! MB B 180, EZ: 11/
2011, 90KW/122PS, 2.Hand,
88.000km, Klima, Sitzhzg., Navi
Vorrüstung, Bluetooth, Parktronic,
Bi-Xenon, Licht- und Sichtpaket,
Alu- Felgen 16“, Isofix, Euro6, Grau-
metallic Barpreis: 10.990,00 ¤
MwSt. nicht ausweisbar. Autohaus
Becker Raubach GmbH & Co.,
Schefferstraße 6, 56316 Raubach,
k (02684) 6616

6x Smart ForFour & ForTwo Son-
dermodelle Passion, Automatik
& Schalter, EZ:2018, 1.Hand,
2.000km-25.000km, 52KW/71PS +
66KW/90PS, Euro6, verschiedene
und Ausführungen Barpreis: ab
8.590,00 ¤ MwSt. ausweisbar Auto-
haus Becker Raubach GmbH & Co.,
Schefferstraße 6, 56316 Raubach,
k (02684) 6616

Oben ohne! MB SLC 180 AMG Li-
ne, EZ: 06/2016,115KW/156PS
47.700 km, 1.Hand, Tempom., LED
Scheinwerfer, Parktronic+Kamera,
Bluetooth, Sitzhzg., Leder creme
AMG-Felgen 18“, Euro6, Feueropal
Barpreis: 27.990,00 ¤ MwSt. nicht
ausweisbar Autohaus Becker Rau-
bach GmbH & Co., Schefferstraße
6, 56316 Raubach, k (02684) 6616

B 170 Elegance Automatik, 85 KW
(116PS), 101 TKM, Extras, HU neu
6.950 ¤, RS-Automobile, k (0151)
15568615

Vaneo Trend 1,9 Compactvan Au-
tomatik, 92 KW (125PS), HU neu,
135 TKM, 5.950 ¤, RS-Automobile
k (0151) 15568615

VW

Verkaufe Kleinwagen, Opel Corsa
B, C, Renault, Twingo, Ford Ka, ab
750 ¤ alle 2 Jahre TÜV, unfallfrei,
guter Zustand k (02684) 9770174
k (0160) 93307952

Nutzfahrzeuge

Wohnmobile

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile, auch Bastler o. renov. be-
dürftige o. beschädigte so wie gut
erhaltene von 1950 - 2018. Zu jeder
Zeit zu erreichen auch Sa. / So., k
(0221) 2769612 und k (0177)
5088242, Fa. Camping Rolf

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen k 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Ankauf

Rares für Bares Händler sucht Trö-
del und antike Wertgegenstände,
Pelze, Zinn, Teppiche, Porzellan,
Uhren, Modeschmuck, Silberbeste-
cke, Münzen, Gold-/Silberschmuck,
Möbel, Bilder, Puppen, Militaria,
Motorräder u. Mopeds, Hirschgewei-
he, Haushaltsauflösungen u. Ankauf
komplette Samml., kostenfreie
Hausbesuche, sofortige Barzahlung
vor Ort.In Zusammenarbeit mit dem
Auktionshaus k (0176) 24002191
oder k (0261) 20387933, Josef
Reinhardt

Ankauf v. Antiquitäten & Desig-
nermöbel: Tafelsilber Goldschmuck,
Uhren, Meissen, Münzen, Briefmar-
ken, Ölgemälde, Bronzefiguren, Mi-
litaria, Möbel, kpl. Nachlässe, Bar-
zahlung, bundesw. Ankauf Kunst-/
Antikhandel & Auktionator. Waldstr.
2, 56237 Sessenbach, jeden Sa.
von 10.00 - 14.00 Uhr geöffnet.
www.schnappaufantik.de
k (02601) 914740, (0170) 1894989

Sofort Bargeld für Pelze aller Art,
Taschen, Porzellan, Garderobe,
Münzen,Bilder, Näh/Schreibmaschi-
nen, LP´s, Puppen, Teppiche,
Schmuck, Zinn, Geweihe, Gehstö-
cke, Rollatoren, Uhren, Möbel, Du-
pont, Mantblank, Silbergegenstän-
de, Gobelin, Handarbeit, Tischwä-
sche, MO-SO seriöse Abwicklung
k (0163) 2473102 Frau Binger

Ankauf! Gute Markenuhren, alt u.
neu, auch defekt , Antike Tischuh-
ren, Gold-Schmuck-Uhren, Uhrma-
cherwerkzeug, Ersatzteile, Zubehör
u.ä. gesucht.k (0261) 401764

Ankauf von gebrauchter Klei-
dung, Schuhe, Taschen, Antiquitä-
ten, Porzellan und Nachlässe, Ab-
holservice mit Direktzahlung. Pia
Engel, k (02601) 913178

Ankauf: Antiquitäten, Antikmöbel
Jagd/Nachlass, z.B. Zinn, Bilder
Bücher, Porzell. Silber, Münzen, Uh-
ren, Schmuck k (0261) 401431
www.antiquitaeten-mau.de

Designerin sucht Pelz- u. Leder-
bekleidung, Handtaschen, Uhren,
Silberkollektionen u. Zinn, Tischwä-
sche, Bibeln.k (0163) 6872586

Verkauf

Biete/Suche

Pelze, Orienttep., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtasch., Schreib- und Näh-
masch., k (0162) 8971806

Kaufe Schallplatten, gr. u. kl., Bü-
cher, altes Spielzeug, Militaria, Co-
mics,Münzen, gegen bar.k (02634)
9435388 o.k (0170) 8311671

Haushalte

Flohmarkt/Haushaltsauflösung,
Samstag, 15.2.2020 von 12 bis 17
Uhr, Braubacher Str. 19, Bad Ems,
Antikmöbel, Weichholzmöbel, uvm.

Bekanntschaften

Wer versteht wie alleine i. mich
fühle seit mein Mann verstorben ist?
Hedi, Mitte 60, hübsch mit schl. Fi-
gur. Bei Feierlichkeiten sitze ich al-
leine zwischen glücklichen Paaren,
alleine in e. Restaurant gehen, mag
ich nicht, abends leistet mir der
Fernseher Gesellschaft u. spazie-
ren, gehe ich auch alleine. Ich bin
traurig, denn mir fehlt ein lieber
Mann, bis Ende 80, für den ich da
sein darf. Darf ich Dich besuchen?
Kontakt über:k (0 800) 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Witwer, Jahrg. 34, kein Opa Typ,
jünger aussehend, wohne im eige-
nen Haus im WW, Hobbys: in Ur-
laub fahren, Natur.-und Tierfreund,
Volksmusik, aber auch Gemütlich-
keit zu Hause. Ich wünsche mir eine
mobile Partnerin an meiner Seite.
Umzugsbereit wäre schön. Bei Inte-
resse würde ich mich über eine Ant-
wort mit Telefonangabe sehr freuen.
Zuschriften an Chiffre 5219087 an
LokalAnzeiger, Hinter der Jun-
genstr. 22, 56218 Mülheim-Kärlich

Hübsche Witwe, Mitte 70, bin e.
bescheidene, sparsame Frau, jün-
ger aussehend, mit schlanker voll-
busiger Figur. Ich bin es nicht ge-
wohnt alleine zu sein, da ich lg. ver-
heiratet war. Ich koche gern, bin flei-
ßig in Haus u. Garten, habe ein Au-
to. Ich suche e. Partner um: Fürei-
nander da zu sein, miteinander zu
reden, lachen u. kuscheln, gemein-
sam etwas zu unternehmen.
Kontakt über:k (0 800) 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Hannelore, 71 J., mit schöner
weibl. Figur u. allen fraul. Vorzügen.
Bin gerne häuslich u. nicht so an-
spruchsvoll wie viele andere Frau-
en. Ich wünsche mir noch einmal
ein schönes Beisammensein mit ei-
nem lieben Mann, dem ich vertrau-
en kann u. für den ich da sein darf.
Ihr Anruf üb. pv lässt uns nicht län-
ger einsam sein. k (01520)
8293309

Kathrin, 67 J., Kauffrau in Rente,
sehr liebenswert u. hübsch, ich lie-
be die Häuslichkeit, mag Reisen,
Musik, Natur u. Spaziergänge. Nach
Jahren der Einsamkeit möchte ich
wieder einen Neuanfang mit einem
lieben, warmherzigen Partner wa-
gen, gerne möchte ich wieder einen
Mann verwöhnen und für ihn da
sein – melden Sie sich bitte pv
k (0151) 62913878

Witwe Anfang 60, möchte sich
nach langer Trauer wieder verlie-
ben. Bin ehrlich, humorvoll, natur-
verbunden und zuverlässig. Du soll-
test tierlieb sein. Bitte NT, Raucher
ja, würde mich über deinen Brief
sehr freuen Antwortgarantie, Alter
60-70 gerne Witwer. Zuschriften an
Chiffre 5231681 LokalAnzeiger,
Hinter der Jungenstr. 22, 56218
Mülheim-Kärlich

Dagmar 73 Jahre, Hausfrau hier
aus der Gegend, bin schlank, voll-
busig, sympathisch und natürlich,
gute Hausfrau u. Köchin mit einem
großen Herz, suche auf diesem
Weg einen lieben Mann (Alter egal),
bei getrenntem oder gemeinsamen
Wohnen. Gerne würde ich dich zu
mir einladen, damit wir uns näher
kennen lernen können pv k (0170)
7950816

Sybille, 65 J., bin eine fleißige,
noch immer schöne Frau, leider ver-
witwet u. ganz allein. Ich mag Volks-
musik, Handarbeiten u. Auto fahren.
Mir fehlt die Ansprache eines lieben
Kameraden, wieder für zwei ko-
chen, abends zus. fernsehen. Wir
können getrennt o. gerne zus. woh-
nen. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück k (0800) 7774050

Erna, 77 J., bin eine hübsche, flei-
ßige Hausfrau, ruhig u. bescheiden,
fahre noch immer gern Auto. Als
mein Mann verstarb, blieb ich allein
zurück, die Einsamkeit ist für mich
erdrückend. Ich suche üb. pv einen
guten Mann mit ähnlichem Schick-
sal, wohne hier in der Gegend u.
würde gern mit Ihnen telefonieren.
k (0160) 97541357

Sabine, 54 J., mit super Figur, gut-
aussehend, ohne Anhang. Bin eine
Frau, die immer tüchtig ist, mit viel
Leidenschaft kocht, backt u. ver-
wöhnt. Möchte Dir mein Herz
schenken u. immer für Dich da sein.
Melde Dich üb. pv u. lass uns die
schönen Seiten des Lebens noch
einmal neu entdecken. k (0176)
57606171

Brigitte, 76 J., bezaubernde Wit-
we, gute Köchin, mit etwas vollbus.
Figur u. viel Sonne im Herzen.
Möchte üb. pv e. netten Mann ken-
nenlernen, der auch die gemütl.
Häuslichkeit schätzt. Freue mich auf
viele glückl. Momente u. unser har-
mon. Miteinander. Bin nicht ortsgeb.
u. kann Sie gerne mit m. Auto besu-
chen.k (0176) 43632696

Christine, 61 J., verwitwet, bin
hübsch u. jung geblieben, habe Hu-
mor u. Herzenswärme, bin natürlich
u. liebevoll, mag Garten-/Hausar-
beit, Tiere, Musik u. die Natur. Ich
möchte nicht länger alleine bleiben
u. suche üb. pv einen Mann aus der
Nähe, bis Mitte 70, zum Kuscheln u.
Verwöhnen.k (0151) 62903590

Gut aussehende Frau, 58Jahre,
schlank, 165 cm, ohne Anhang,
sucht netten charmanten Herrn, der
sein Herz auf der richtigen Seite
trägt bis 65 Jahre, WW, Neuwied,
AK. Suche kein Abenteuer.k (0151)
10461841

Einsame Damen bis 70J. su. soli-
den Lebenspartner aus der Region.
Gratis Info. k (06741) 934656 o. k
(0261) 869191, PV Beate Laux seit
1990

Lieber glücklich zu zwein, als
traurig, einsam und allein, das Le-
ben kann viel schöner sein. Glücks-
treff-Partnerservice k (02623) 5654

Baumarkt

Frühlingsangebot! Dachreini-
gung inkl. Imprägnierung vom
Fachbetrieb.
www.ms-gebaeude-service.de
k (0176) 64923236

Reisen/Erholung

ferienanlage-bergwald.de Vom
05.01.20 - 30.04.20 kostenl. HP,
Ü/F preiswert, Zi./Bung./FeWos,
DU/WC/TV. Ferienanlage, Pension
& Gaststätte k (03502) 880170

Stellenangebote

Winkels Gebäudereinigung sucht
einen Subunternehmer oder Sprin-
ger zur Unterstützung in der Unter-
halts- u. Grundreinigung im Raum
Neuwied/Koblenz/Hunsrück. Führer-
schein ist erforderlich. Info unter k
(02131) 12557918 od. bei OL Fr.
Heinz k (01525) 3090613 (Refe-
renznr. 12.144)

Kinder- u. Seniorenbetreuung,
freiberufl. stundenweise, in Wohn-
ortnähe, Notmütterdienst e.V., Kon-
takt:k (0157) 51270500

Haushaltshilfe hat noch Termine
frei! k (0179) 1152905

Stellengesuche

Sympathische, unternehmungs-
lustige 60 Jährige, betreut und un-
terstützt liebevoll Seniorinnen in ih-
rem alltäglichen Leben sowie in der
Freizeitgestaltung k (0152)
22122585

In Linz und Umgebung überneh-
me ich gern 24 Std.-Seniorenpflege
zu Hause inkl. Haushaltsführung
usw.k (02644) 8096862

Vermietungen

Wohnungen

St. Katharinen 110 qm, 3,5 Zimmer
Wohnzi/Schlafzi/Kinderzi.,Esszi/Kü-
che in einem, Bad, G-WC, Keller,
SP, Terasse, KM 715 ¤ + NK+2
MMK , keine Tiere , z. 01.05.20 k
(02645) 3857

Vettelschoß-Kalenborn, 78 qm,
ruh. Lage, 3 ZKBD, Abst.,Terr.,SP.,
Bj. 2000, KM 415 ¤ + NK + KT ab
01.05.2020 k (02645) 4136

St.Katharinen, EG Whg. im 2 Fam.
Haus, 3ZKB, Diele,sep. Eingang,mit
Garten, ab 01.05.20 zu vermieten
KM 580 ¤ + NK k (02644) 600040

Gesuche

Preise auf Rekordhoch! Sie wol-
len Ihre Immobilie verkaufen? Wir
suchen Immobilien für solvente
Käufer im Großraum Koblenz, Wes-
terwald u. Limburg. Angebote an
Herr Jung, k (02602) 9199905 u.
(0261) 55000760, info@rt-imo.email

Häuser

Wir suchen dringend für unsere
zahlreichen Kunden aus Frankfurt,
Köln u. Bonn, Einfamilienhäuser,
Bauernhöfe u. Renditeobjekte. Ru-
fen Sie uns unverbindlich an!
www.bender-immobilien.de
k (02681) 9826260 oder (02602)
9502744

Türkischer Immobilienmakler
sucht dringend für seine Kunden:
ETW’s, Ein-/Zweifamilienhäuser,
MFH sowie Baugrundstücke. Immo-
bilienkontor Anadolu Finanzbera-
tung GmbH, k (0221) 17064130

Umzüge

Umzüge Transporte Pomowski
Möbel und Küchenmontagen, Fest-
preise, Kostenvoranschlag und Um-
zugskartons kostenlos. k (02625)
5217

Werbung die wirkt
Crossmedial für die Region
90 % Haushaltsabdeckung

www.bender-immobilien.de
ferienanlage-bergwald.de
www.ms-gebaeude-service.de
www.2-samkeit.de
www.2-samkeit.de
www.antiquitaeten-mau.de
Ort.In
www.schnappaufantik.de
www.wm-aw.de
www.meningitis-bewegt.de
mailto:kvhsahrweiler@aol.com
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Die Narren sind los!
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Mittwoch, 12. Februar

Bad Breisig. „60plus-Fas-
telovend“ der „AG SPD
60plus im Breisiger Land“
mit buntem Programm (18
Uhr) im Hotel/Restaurant
„Rheinischer Hof“, Rhein-
ufer 2. Der Eintritt ist frei.

Plaidt. Bunter Nachmittag
der Caritasfrauen Plaidt (14
- 17 Uhr) im Pfarrsaal (Müh-
lenstraße).

Freitag, 14. Februar

Andernach. Veedelzug (10
Uhr) Marktplatz.

Andernach. Frauenkaffe der
Stadtsoldaten (15.11 Uhr)
im Thomas-Becket-Haus.

Kettig. Gala-Sitzung der KG
Gemütlichkeit (19.11 Uhr)
im Bürgerhaus.
Anschließend große After-
Show-Party mit DJ Alex
Palm.

Mülheim-Kärlich. Partysit-
zung der MKG 1951 (20.11
Uhr) in der Kurfürstenhalle
Kärlich.

Samstag, 15. Februar

Andernach. 1. Prunksitzung
der Blauen Funken (19.11
Uhr) in der Mittelrhein-Hal-
le.

Kettig. Gala-Sitzung der KG
Gemütlichkeit (19.11 Uhr)
im Bürgerhaus. Anschlie-
ßend After-Show-Party mit
DJ Alex Palm.

Neuwied. Prunksitzung der
KG Ringnarren 1969 Neu-
wied (19.33 Uhr), Raiffei-
senturnhalle Neuwied.

Weißenthurm. Kinderkos-
tümfest (14.11 Uhr) in der
Stadthalle.

Sonntag, 16. Februar

Andernach. „Langer Sonn-
tag“ der Stadtsoldaten (8.45
Uhr)Friedhofsbesuch, Hl.
Messe in St. Peter, danach
Frühschoppen im Thomas-
Becket-Haus.

Andernach. 2. Prunksitzung
der Blauen Funken (16.11
Uhr) in der Mittelrhein-Hal-
le.

Namedy. Kindersitzung der
Namedyer KG (ab 14.11
Uhr) in der Turnhalle.

Plaidt. Straßenverkauf der
Fastnachtszeitung „Plaidter
Dorfschelle“ 2020 (ab 10.30
Uhr).

Dienstag, 18. Februar

Andernach. Nauzenumme-
daach (16.11 Uhr) mit den
Blauen Funken in der Mit-
telrhein-Halle.

Neuwied. Karnevalssitzung
„Dinos in der Steinzeit“ des
Berufsbildungswerk Neu-
wied (19.11 Uhr), Berufsbil-
dungswerk Neuwied.

Donnerstag, 20. Februar

Andernach. Erstürmung der
Krahnenberg-Kaserne (7.30
Uhr).

Andernach. Möhnenparty
der Möhnen Ewig Jung
(18.11 Uhr) Auf'm Hügel-
chen im Altstadtbistro.

Andernach. Hausball (19.11
Uhr) in der Taubentränke.

Bad Breisig. Sitzung des
Damenkomitees der KG
Bad Breisig (16.11 Uhr, Ein-
lass ab 14.11 Uhr) in der
Jahnhalle.

Namedy. Möhnensitzung
(ab 14.11 Uhr) in der Turn-
halle.

Mülheim-Kärlich. Schwer-
donnerstag der Möhnen mit
großem Möhnenumzug (ab
14.11 Uhr). Das Partyzelt
am Rathaus ist ab 11.11
Uhr geöffnet. Der Eintritt
hierzu ist frei. Ab 15.11 Uhr:
After-Zug-Party mit DJ und
Tanzfläche im Saal des
Brauhauses. Der Eintritt ist
frei.

Neuwied. Möhnenkaffee mit
Möhnensitzung (14 Uhr),
Raiffeisenturnhalle Neu-
wied.

Neuwied. Karnevalsparty
mit DJ (19.11 Uhr), Food
Hotel Neuwied.

Plaidt. Kinderkarneval
(14.11 Uhr) in der Humme-
rich-Halle.

Kinderparty für die kleinen Jecken in Bad Breisig
BAD BREISIG. Die KG Bad Breisig lädt alle Kinder und ihre
Familien ein, am Karnevals-Sonntag, 23. Februar (14.11
Uhr, Einlass ab 13.30 Uhr), in die Jahnhalle zu kommen. An
diesem Tag stehen die kleinen Jecken im Mittelpunkt. Hier
kann getobt, getanzt, gesungen und gelacht werden Aber
auch ein buntes Rahmenprogramm ist vorgesehen. So ha-
ben sich nicht nur die eigenen Garden der KG Bad Breisig
angekündigt, sondern viele Kinder-Tanzgruppen der be-
nachbarten Karnevalsvereine. Das Ganze wird moderiert
von der bekannt gut gelaunten und kindererfahrenen Biggi

Geef und ihrem Team (Foto). Der Höhepunkt des Nach-
mittages ist dann für 17 Uhr geplant: Wenn Prinz Bernhard
I. und Prinzessin Anne II. mitsamt ihrem Hofstaat und allen
KG-Korps in die prächtig geschmückte Jahnhalle einzie-
hen. Das Prinzenpaar wird sicher jede Menge Kamelle für
die Kids im Gepäck haben. Natürlich wird es an diesem
Nachmittag auch viele kindgerechte Leckereien zum Stär-
ken sowie eine Vielzahl an selbst gebackener Kuchen ge-
ben – alles zu familienfreundlichen Preisen. Eintrittskarten
gibt es nur an der Tageskasse. -red-/Foto: Verein

Stadt Andernach vergibt wieder
den Ehrenamtspreis
Bürger können bis 31. März Vorschläge einreichen

ANDERNACH. Die Stadt
Andernach lebt auch vom
großen ehrenamtlichen
Engagement der Bürger.
Um diese ehrenamtliche
Arbeit entsprechend zu
würdigen, vergibt die Stadt
jährlich den Ehrenamts-
preis. Noch bis zum 31.
März haben alle Bürger
die Möglichkeit, eine Per-
son für diesen Preis vor-
zuschlagen.

Bei der Stadtverwaltung und
ihren Einrichtungen liegen
entsprechende Karten aus,
die mit einem Vorschlag aus-
gefüllt werden können. Die
ausgefüllten Karten können
dann an die Stadtverwaltung,
Läufstraße 11, 56626 Ander-
nach, zurückgeschickt wer-
den. Natürlich können die
Karten auch in der Verwal-
tung abgegeben werden.
Ebenfalls besteht die Mög-
lichkeit, den Vorschlag mit
entsprechender Begründung
per E-Mail an: sport@ander-

nach.de zu schicken. Eine
Jury ermittelt anschließend
den Gewinner des Ehren-
amtspreises, der im Laufe des
Jahres verliehen wird. Der
Ehrenamtspreis wird für be-
sonderes Engagement in fol-

genden Bereichen verliehen:
Sozialdienste, Behinderten-
arbeit, Unterstützung von Se-
nioren, Familienhilfe und Hilfe
für Bedürftige, Kultur- und
Brauchtumspflege, Jugend-
arbeit außerhalb von Vereinen

und Gruppen, Katastrophen-
hilfe, Menschenrechtsinitiati-
ven oder Selbsthilfemaßnah-
men in Entwicklungsländern.
Bei der Vergabe des Preises
können nur Personen oder
Gruppen berücksichtigt wer-

den, die ihre Tätigkeit ohne
Vergütung in ihrer Freizeit
ausüben. Außerdem sollte
noch keine Ehrung durch den
Kreis Mayen-Koblenz oder
das Land Rheinland-Pfalz er-
folgt sein. -red-

Oberbürgermeister Achim Hütten (Zweiter v. links) sowie die Beigeordneten (von links) Dr. Hans-Georg Hansen,
Winfried Günther und Franz-Josef Wagner freuen sich auf die Vorschläge für den Ehrenamtspreis, die noch bis
Dienstag, 31. März, eingereicht werden können. Foto: Stadt Andernach/Maurer

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–12.00 Uhr/13.00–16.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung jeder Zeit möglich!

GOLDPREIS AUF HÖCHSTSTAND

klimatisierte Räume

nach.de
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Loins vom
Winterkabeljau (Skrei)
das beste Stück vom
begehrten Winter-
kabeljau, auch als Skrei
bekannt, 100 g

22 69

Thunfischfilet
festfleischig und besonders
grätenarm, 100 ggg ,,

22 89
Victoriaseebarschfilet
mild im Aroma, zart im
Fleisch, 100 g,, gg

11 19
Wakame

der feine Meeresalgensa-
lat mit Sesam verfeinert,
vor dem Verkauf getaut,

100 ggg

11 29

Riesengarnelen
in Dill oder Aioli

knackige Riesengarnelen,
umschmeichelt von feiner

Dill- oder Knoblauch-
sauce, je 100 g

22 49

Geräucherter Heilbutt
mild im Raucharoma, zart im Fleisch, reich

an Omega- 3-Fettsäuren, 100 g,, gg

22 29
Geräucherte Makrele
ein Klassiker traditioneller
Räucherkunst, 100 g,

00 79
Rauchmatjes-Doppelfilets
zarte Matjes-Doppelfilets mit
dezentem Raucharoma, 5 Stück

2

k

5
Stück

55 00

3-TAGE-PREIS33 TTAA

1
GE PPRREEIISSGGE

1 49Peru
Mango
genussreife Früchte,
Klasse I, 2er Schale

Spießbraten
vom Schweinenacken,
gefüllt mit Zwiebeln,

küchenfertig vorbereitet,
1 kg

3-TAGE-PREIS33 TTAA

6
GE PPRREEIISSGGE

6 99

3-TAGE-PREIS!
Donnerstag bis Samstag

Landliebe Butter
rahmig-frisch,
streichzart,

250 g Packung
(100 g = € 0.53)

3-TAGE-PREIS33 TTAA

1
GE PPRREEIISSGGE

1 33

K r e u z b e rg ' s N o 1
We i n e Kreuzberg‘s No. 1

Grauburgunder
trocken,

0,75 l Flasche
(1 l = € 9.32)

Kreuzberg‘s No. 1 Weine
versch. Sorten,
je 0,75 l Flasche

(1 l = € 9 32)

Der GGGGrauburgunder
gehöööört zu den
„edleeeenWeinreben“.

SSeine BBBBeeren ssssind dunkel,
ffast rot und errrbringen feine,
aaromatiiiische WWWWeißweine mit
eeinem ttttypisch duftigen Cha-
rraakter. Neben seinem delika-
tteen Bukkkkett undddd den Aromen
ffrriischerrrr Mangoooos werden dem
GGrraauburrrrgunder insbesondere
DDuuffttaromen voooon grünen Nüs-
sseenn,, Maaaandeln, frischer Butter
ssoowwiiee fruchtige Aromen,
ddiiee aann BBBBirne, TTTTrockenobst,
AAnnaannaass und Zittttrusfrüchte
eerriinnnneerrn, zugeschrieben.

Kreuzberg‘s
No. 1
Weißbur-
gunder
trocken,
0,75 l Flasche
(1 l = € 9.32)

Der Sauvignon
Blanc zeigt
sich mit cha-

raaaakteristischen Frucht-
nooooten wie Gras, Kräutern,
Sttttachelbeeren, Johannis-
beeeeeren, Mandarinen
und Zitrusfrüchten.
Er ist fruchtig, von zarter
Spritzigkeit und saftiger,
seeeehr ausgewogener
Säure.

Der Weißbur-
gunder präsentiert
sich im Glas

hellgelb, im Duft zart unnnnnd
verhalten mit leicht nusssss-
sigem Aroma. Das Bukeeeeett
erinnert an Apfel, Birne,
Quitte, Aprikose, Zitrus-----
früchte oder frische
Ananas.

XXXX XX

XXXXXXX

UUUnnnU sssn eees rrre eeer
WWWWXXWeeeiiie n-

eeemmmmXXme pppppXXpXXpmmmmpmmmmpmXmmXmpm fffp eeef hhhe lllllh uuul nnnu ggggn
zzzzuuuz FFFFFXXFXXFiiiiXXisssiiiisi ccccXXcs hhhhXXhcccchc

((11 ll == €€ 99..3322))

6
))

6 99

Kreuzberg‘s
No. 1

Sauvignon Blanc
trocken,

0,75 l Flasche
(1 l = € 9.32)

Zarte Rouladen
rnstücken der
e geschnitten,
s Jungbullen-
fleisch, 1 kg

f den Grill
oder mache
die Pfanne
und gönne
in besonders

zartes und
saftiges Steak.

Frischer
Schweinerückenbraten
ohne Knochen, besonders
zart und mager, 1 kggg ,,

SUPERKNÜLLERSSUUPPEE

5
RKKNNÜÜLLLLEERRRRKKNN

5 99

Rumpsteak
frisch aus Argentinien/Uruguay
zart gereifte Spitzenqualität,
100 g

22 99
Wirf
an o
dir
heiß
dir ei
h

Frisches Rindergehacktes
vielseitig verwendbar, 1 kg

66 99

SUPERKNÜLLERSSUUPPEE

5
RKKNNÜÜLLLLEERRRRKKNN

5 99
Schweineschulterbraten
gepökelt und geräuchert,

1 kg

aus den Ker
Keule
sches

a
K

deuts

SUPERKNÜLLERSSUUPPEE

8
RKKNNÜÜLLLLEERRRRKKNN

8 99

www.edeka-kreuzberg.de

